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1912 - 2012 = 100 Jahre

 SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V.
Wir feiern!
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SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Vorwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Sportsfreunde des SC Rot Weiß Volkmarode 1912 e.V.

Ich wünsche Euch allen ein tolles Jubiläumsjahr 2012 und hoffe, dass Ihr Spaß habt, an den 
zahlreichen Veranstaltungen, die für dieses herausragende Jahr geplant sind, teilzunehmen.

Mit der heutigen Ausgabe unserer Vereinszeitschrift Sportblick möchten wir Euch noch ein-
mal einstimmen auf ein prall gefülltes Jahr des Sportes und der Geselligkeit.

Wieder einmal wurde in den einzelnen Abteilungen auf höchstem Niveau gearbeitet und 
sehr viel auf die Beine gestellt. Schön wäre es, wenn diese Zeitschrift mit dazu beiträgt, noch 
mehr  Sportlerinnen und Sportler zusammen zu bringen, um in erster Linie natürlich für sich 
selbst, aber vor allem auch für die Gemeinschaft in unserem schönen Verein aktiv zu sein.

Ich persönlich freue mich darüber, dass es uns in den vergangenen Jahren immer besser 
gelungen ist, das Gemeinschaftsgefühl im Verein über alle Sparten hinweg zu stärken. Dieses 
ist etwas, was oftmals in Kleinigkeiten zu Tage tritt. Seien es die tollen Auftritte der Jazzdancer 
bei der Saisoneröffnungsfeier der Fußballabteilung, sei es die wunderbar organisierte Kinder-
betreuung bei gleicher Gelegenheit oder sei es die Moderation der alljährlichen Sportschau 
der Turnabteilung.

Aber auch in unserem schönen Heinrich-Grupe-Vereinsheim ist das Zusammensein über die 
Sparten hinweg ein tolles Erlebnis. 

Danke an dieser Stelle an alle Sportsfreunde!

Im kommenden Jahr 2012 liegt einiges vor uns. Stellvertretend für das ganze Jahr möchte 
ich auf zwei Termine hinweisen:

Herausragend wird sicherlich unsere Sportwoche mit dem großen Festumzug und dem •	
anschließenden Festkommers sein.  
Am Samstag, dem 7.07. um 15:00 Uhr setzt sich der Umzug am Sportplatz Seikenkamp 
10 in Bewegung und zieht einmal durch Volkmarode. Angeführt vom Spielmannszug aus 
Hondelage wollen wir zeigen, wer wir sind und was wir können.  
Der abendliche Kommers steht dann ganz im Zeichen des Jubiläums. Hier haben sich 
bereits heute einige prominente Gäste aus Wirtschaft, Sport und Politik angesagt. 
Abgerundet wird dieses Feierwochenende dann noch am Sonntagvormittag mit einer 
Neuauflage	des	bekannten	und	mittlerweile	sehnlichst	vermissten	Jazzfrühschoppens!

Und im Oktober steht dann auch noch die große Rot Weiße Ballnacht auf dem Pro-•	
gramm. Dieses Fest können wir voraussichtlich in der neu erbauten Mensa der IGS Volk-
marode begehen. In Vorbereitung auf diese Veranstaltung bietet unsere Tanzabteilung 
an fünf Wochenenden einen Tanzworkshop an, damit am Abend die Sohlen qualmen 
können!

Auf ein weiteres sportlich erfolgreiches Jahr

 

Euer 

Detlef Plate

Getränke Potyka

Wir bringen jede Flasche
ganz groß raus!

Die Nummer gegen den großen Durst!
Für Ihre Siegesfeier halten wir Kühlanhänger, Verkaufswagen,Tresen,

Kühlschränke, Gläser Stehtische, Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen,
Kommissionsware, usw. für Sie bereit.

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Getränkefachhandel Potyka · Inh. Andreas Potyka
Volkmaroder Straße 16 · 38104 Braunschweig · www.potyka.com

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr , Sa 8.00 - 14.00 Uhr
Abholmarkt: Tel. (0531) 37 20 66
Bringdienst: Tel. (05 31) 840 900

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Ihr Lieferservice:
Uns ist
kein Weg
zu weit.

www. .com
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Bericht der Turnabteilungskoordinatorin

Bei einem Termin mit dem Schulleiter der Grund-
schule haben Katrin Möhle-Sammer und ich die 
Möglichkeiten ausgelotet, den Spiegel für die 
Jazzdance-Abteilung im Geräteraum unterbrin-
gen zu können. Hier wurde als Lösungsmöglichkeit 
angeboten, den ehemaligen Heizungsraum als 
Geräteraum zu nutzen. Der entsprechende Antrag, 
den ich an das Sportinstitut stellte, ergab zunächst 
einen negativen Bescheid.

Zu Beginn des Schuljahres mussten wir feststellen, 
dass auf dem Schulhof der Grundschule Klassen-
container so aufgestellt worden sind, dass die Halle 
nur noch über unebenes Gelände zu erreichen ist, 
was insbesondere in der dunklen Jahreszeit Unfallri-
siken für unsere Mitglieder darstellt. Ich habe mich 
in mehreren Briefen und Telefonaten an den zu-
ständigen Sachbearbeiter der Stadt Braunschweig 
gewendet und darum gebeten, dass das unbefe-
stigte Stück des Weges bitte zusätzlich beleuchtet 
werden solle. Die daraufhin von der Stadt vorge-
schlagene Lösung ist für uns leider unbefriedigend. 
So bleibt uns nur zu hoffen, dass der Umbau in der 
Schule schnell voran geht und die Container mög-
lichst schnell wieder abgebaut werden.

Im Oktober hat sich der SC Rot-Weiß Volkmarode 
auf dem Stadtteilabend mit den Darbietungen der 
Jazzdance- und Gymnastikabteilung sehr gut prä-
sentiert. Als stellvertretende Vorsitzende habe ich 
an der vorbereitenden Sitzung teilgenommen, bei 
der wir darauf hingewiesen wurden, dass diese Ver-
anstaltung gut geeignet wäre, Wünsche zu äußern, 
da die öffentliche Aufmerksamkeit so manchem 
Wunsch auf die Sprünge helfen würde.

Der Jazzdance-Abteilung hat das Wünschen ge-
holfen: Inzwischen haben wir den Schlüssel für den 
ehemaligen Heizungsraum, er ist gestrichen und 
der	Spiegel	bereits	bestellt!

Die Turnabteilung hat auf der Abteilungsversamm-
lung unter meiner Leitung den Entwurf einer Abtei-
lungsordnung diskutiert und ausformuliert. Die auf 
diese Weise erarbeitete „Abteilungsordnung der 
Turnabteilung“ lag zur Etatsitzung dem Gesamtvor-
stand vor und konnte beschlossen werden.

Zum Jahresende 2011 haben sich in der Turnabtei-
lung personelle Wechsel ergeben. Wir bedauern 
sehr, dass Yvonne Wilde, die sich immer mit großem 
Herzen für die Kinderturnabteilung eingesetzt hat, 
aus privaten Gründen ihr Amt zur Verfügung ge-
stellt hat. Im Namen des Vorstandes möchte ich 
mich ganz herzlich bei Yvonne bedanken und wir 
wünschen	ihr	für	ihre	neue	berufliche	Zukunft	alles	
Gute!	

Ehrenamtliche	Mitarbeiter	zu	finden	ist	nicht	immer	
leicht. Um so dankbarer sind wir, dass sich Sigrid 
Schmaljohann als Nachfolgerin für Yvonne zur 
Verfügung gestellt hat und von jetzt an die Kinder-
turnabteilung leitet. Außerdem konnten wir mit Na-
dine Florysiak und Friederike Wolf zwei sehr kompe-
tente Übungsleiterinnen im Kinderturnen gewinnen, 
was	uns	sehr	freut!

Da ich seit dem 1. Februar einen neuen Job habe, 
bei dem ich sehr viel Verantwortung übernommen 
habe, stelle ich mein Amt als stellvertretende Vor-
sitzende zur Verfügung und trete nicht wieder zur 
Wahl an.

Ursula Blume

Magic Moments

Für die 3. Tanz- und Turn-Show „Magic Moments“ 
haben wir etwas Neues versucht: Zum ersten Mal 
starteten wir eine Kooperation von Brave und Kala-
manga, unseren beiden Wettkampfformationen im 
Jazz- und Modern-Dance. 

Erst nur als Versuch gedacht, ist etwas ganz Tolles 
daraus entstanden: Die beiden Gruppen haben 
sich wunderbar ergänzt und in den zahllosen Trai-
ningsstunden in unserer gemütlichen Grundschul-
halle hat sich ein großartiges Team gebildet. Für 
alle	eine	einzigartige	Erfahrung!

2011 stand die Tanz- und Turn-Show „Magic Mo-
ments“, die vom Tanzsportverband Braunschweig 
mit Unterstützung des Turnkreises Braunschweig or-
ganisiert wird, unter dem Thema „Hollywood“. Dazu 
passend haben wir die Filmmusik von „Burlesque“ 
(Christina Aguilera) vertanzt. Die Choreographie zu 
dem Soundtrack erarbeitete Christina Klotz mit bei-
den Gruppen. 

Am	24.	September	war	es	soweit!	Der	lang	ersehn-
te	Auftritt	in	der	Stadthalle	war	endlich	da!	

Am Morgen trafen wir uns um 11 Uhr an der Stadt-
halle, damit wir rechtzeitig zur Stellprobe aufge-
wärmt waren. Wie erwartet klappte da schon alles 
perfekt. Danach begannen wir in unserer Kabine, 
uns für den Auftritt herzurichten. Locken, Nagellack, 
Wimpern, Glitzer, das alles wollte an 17 Tänzerinnen 
fachmännisch angebracht werden. Auch hier zahl-
te sich die Kooperation aus. Pünktlich um 18:25 Uhr 

zum Auftritt waren wir kostümiert, geschminkt und 
aufgewärmt. Es hieß: Ab auf die Bühne.

Das gleißende Licht 
der Scheinwerfer 
und tosender Ap-
plaus	empfingen	
uns, als wir auf die 
Tanzfläche	traten.	
Perfekte Startbedin-
gungen. Das viele 
Training hat sich in 
einer explosiven Mi-
schung aus Charme, 
Anmut und Sportlich-
keit ausgezahlt. Die 
ausverkaufte Stadt-
halle war begeistert.

Am Ende dieses 
schönen Tages wa-
ren sich alle einig: 
„Das machen wir 
nächstes Jahr wieder 
so!“
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Stadtteilabend der BZ

Am 10. Oktober war die Braunschweiger Zeitung 
bei uns in Volkmarode in der Grundschulhalle im 
Unterdorf. Hier hatten die Volkmaroder Vereine, die 
Kindergärten und die Schulen die Möglichkeit, sich 
und ihre Arbeit vorzustellen. Auch wir vom SC Rot-
Weiß Volkmarode haben uns dort präsentiert.

Quasi als Bonbon zum Abschluss begann unsere 
Drums-Alive®-Gruppe unter der Leitung von Ursula 
Blume mit ihrer Darstellung. Mit einer abwechs-
lungsreichen	Choreografie	zeigten	die	Fitnesssport-
lerInnen, wie vielseitig das angeleitete Trommeln 
auf Bällen ist und wie viel Spaß es machen kann. 

Im Interview brachte unsere stellvertretende Vorsit-
zende Ursula Blume zur Sprache, dass wir zum La-
gern der Bälle, die sehr viel Platz einnehmen, einen 
anderen Stauraum in der Halle bräuchten. Ein An-
trag zur Nutzung des ehemaligen Heizungsraumes 
sei gestellt, es fehle nur noch das „Okay“ der Stadt.

Danach zeigten unsere Wettkampfformationen 
„Brave“ und „Kalamanga“ noch einmal „Burle-
sque“ von der Magic-Moments-Schow aus der 
Stadthalle. Auch wenn sie in der Grundschulhalle 
zwischen den Zuschauern nur begrenzt Platz hat-
ten, war das Publikum begeistert. Ein Zwischenap-
plaus war so überwältigend, dass der Tontechniker 
dachte, der Auftritt sei zu Ende und er machte die 
Musik aus. Um den Tanz in seiner vollen Länge zu 
zeigen, durften die Mädchen im Alter von 9 bis 19 
Jahren aber noch einmal von vorn starten.

Anschließend betonten die Übungsleiterinnen Lisa 
Blume und Ariana Raka, wie wichtig ein Spiegel 

für das Training sei 
und dass dieser ange-
schafft werden könne, 
wenn der bereits er-
wähnte Heizungsraum 
von der Stadt zur 
Nutzung freigegeben 
werde. Hart und aus-
dauernd zu trainieren 
sei wichtig, auch wenn 
man schon mit 4 Jah-
ren angefangen habe 
zu tanzen, stellte Aria-
na Raka fest. Ihre Trai-
nerin, Lisa Blume stimm-
te ihr zu: „Kalamanga 
hat zweimal die Wo-
che Training, Brave 
leider nur einmal. An 
einem Wettkampftanz 
arbeiten die Gruppen 
ungefähr ein Jahr, bis 
er aufgeführt werden 
kann!“

Ein besonderer Ausklang des Abends gelang der 
Frauentanzgruppe Jatando mit dem überdimensio-
nalen Tangram. Das Tangram ist ein Legespiel aus 
geometrischen Figuren, die zu unterschiedlichen 
Bildern kombiniert werden können. Das besondere 
ist, dass dieses Tangram bei Schwarzlicht in der an-
sonsten dunklen Halle wie magisch durch die Luft 
schwebt.	Ein	einmaliges	Erlebnis!

Lisa Blume

Die Sportler der Herrengymnastik beim Stadtteila-
bend: (v. l.) Wolfgang Hildebrandt, Gert Lange so-
wie Friedhelm Klatt mit seiner Frau Rotraud

Sie zeigten beim Stadtteilabend eine fetzige Drums 
Alive®-Show: 
(v. l.) Katrin Roeßner, Monik Olm-Beyersdorf, 
Christiane Raav, Gary -, Ursula - und Lisa Blume

Sie waren das Highlight 
beim Stadtteilabend: 
Brave und Kalamanga. Im 
Bild zu sehen sind:  
Lisa Blume, Ariana Raka 
und Christina Oldenburger

Bericht eines Aufbauhelfers beim Feuerwerk der 
Turnkunst in der Volkswagenhalle in Braunschweig

Nach der letzten Präsentation 2011 stand für die 
Männer der Turnabteilung in der Herrengymnastik 
fest: Auch 2012 sind wir wieder bei der Aufbau-
mannschaft dabei. Die Mannschaft wird traditionell 
von Mitgliedern der Vereine Rot Weiß BS und dem 
SCE Gliesmarode gestellt und seit drei Jahren sind 
wir vom SC Rot Weiß Volkmarode mit dabei.

Am Sonntag den 08.01.2012 um 7:00Uhr war es 
wieder soweit: In der VW–Halle erwartete uns schon 
die Koordinatorin Thea Linde assistiert von Ursula 
Blume, unserer 2. Vorsitzenden und gleichzeitig Vor-
sitzenden des Turnkreises Braunschweig.

Nach einer kurzen Neujahrsbegrüßung unter den 
Helfern	wurde	der	erste	40-Tonner-Sattelauflieger	
vom Nordtor rückwärts in die VW-Halle hineinge-
fahren. Die Helfer sind immer wieder gespannt, wie 
die	Entladung	des	Sattelaufliegers	erfolgen	soll.	
Nach dem Anlegen der Alu-Transportrampe und 
kurzer Abstimmung mit dem Staumeister begibt 
sich die Entlade-Crew des SC Rot Weiß Volkmarode 
auf den LKW. Die rollbaren Transportboxen sind bis 
zu einer Höhe von 2,50 m in dem LKW verstaut und 
gesichert.

Wir haben mit unserem Sportkameraden Dieter Pur-
win einen ausgezeichneten Entladungskünstler auf 
der LKW-Fläche. Auf Grund seiner Größe kann er 
auch die oberen Transportboxen anheben und wir 
können die Rollcontainer mit drei Männern über-
nehmen, absetzen, weiterrollen und über die Ram-
pe abrollen, wo sie dann von den anderen Helfern 
übernommen und in der Peripherie der Halle posi-
tioniert werden.

Man glaubt es gar nicht: Der riesige Laderaum wird 
leerer – wir kommen schon zu dem Laderaumab-
satz	des	Sattelaufliegers,	der	wiederum	mit	einer	
kleinen Rampe versehen und dann entladen wird 
–	endlich	geschafft!

Wir sind immer wieder fasziniert, was man in Ge-
meinschaft und mit Manpower umsetzen kann.

Nach einer Pause helfen wir unter Leitung von 
Harmut Welzel bei der Verteilung des technischen 
Equipments an dem jeweiligen Standort. Positionie-
ren das Vollgut und platzieren das Leergut an die 
uns angewiesenen Flächen. Langsam füllt sich die 
VW-Halle mit dem technischen Gerät und Ausrü-
stungsmaterial. Wir helfen Kabelbäume verlegen 
und die bei der fachgerechten Abklebung der 
Elektroleitungen für die Fahrwerkstechnik der NDR-
Kamera.

Die	Mitarbeiter	der	Montagefirmen	fangen	schon	
mit den Feinabstimmungen der Technik an. Es ist 
interessant, wie die Bausteine bis ins i-Tüpfelchen 
zusammengesetzt und somit für 1. Turnshow um 
14:00 Uhr perfekt abgestimmt werden.

Das Non plus Ultra ist für uns Helfer dann aber die 
Turnshowaufführung, die wir im Stehen verfolgen. 
Begeisternd sind natürlich die Weltklasse-Artisten, 
aber mit den jungen Turnern in der Lokalgrup-
pe war Braunschweig auch erstklassig vertreten. 
Hervorragend leitete durch das Programm: die 
 Rosemie.

Die Crew des SC Rot Weiß Volkmarode 2012 
bestand aus: 
Ursula Blume, Gary Blume, Lisa Blume, Lennart 
Blume, Dieter Purwin, Ulrich Gebauer, Klaus Ksienzyk 
und Gert Lange.

Bericht von Gert Lange

Feuerwerk der Turnkunst - Tournee 2012 – best of 25 years

Christian Gerstung und  
H.-G. Backhoff 

Der 1. Vorsitzende Detlef Plate
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Kinderturnen

Hallo liebe Kinder, Eltern und Turnbegeisterte,

ein aufregendes neues Sportjahr liegt vor uns. An-
lässlich	unseres	100-jährigen	Jubiläums	finden	das	
ganze Jahr über besondere Aktivitäten statt, wie 
zum Beispiel:

So. 12.02.2012 Hallenolympiade – Spiel und  -
Spaß für Jedermann, Sporthalle Seikenkamp

Fr. 29.06.-08.07.2012 Jubiläumssportwoche -

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und 
auf	fröhliche	Stunden	mit	euch!

Außerdem gibt es in unserer Kinderturnabteilung 
ab dem 01. Februar 2012 einige Änderungen.

Karin Weinrich kann aus persönlichen Gründen die 
beiden Kinderturngruppen mittwochs leider nicht 
mehr leiten. Liebe Karin, wir danken ihr für dein En-
gagement	in	dieser	Zeit!

Als neue Übungsleiterinnen begrüßen wir Nadine 
Florysiak und Friederike Wolf. Seit November 2011 
leiten sie bereits eine Kinderturngruppe am Mon-
tag. Sie werden ab Februar auch mittwochs für die 
Kinder da sein. 

Die Gruppenzeiten ändern sich wie folgt:
montags:
15:00-16:00 Uhr: Schulkinderturnen  

mit Katrin Möhle-Sammer und 
Sigrid Schmaljohann

16:00-17:00 Uhr: Kinderturnen 4- bis 6-Jährige  
mit Nadine Florysiak und  
Friederike Wolf

17:00-18:00 Uhr: Eltern-Kind-Turnen bis 4 Jahre  
mit Katrin Möhle-Sammer

mittwochs: 
15:10-16:05 Uhr: Kinderturnen 5- bis 6-Jährige  

mit Katrin Möhle-Sammer und 
Sigrid Schmaljohann

16:05-17:00 Uhr: Eltern-Kind-Turnen bis 4 Jahre  
mit Katrin Möhle-Sammer

17:00-18:00 Uhr: Kinderturnen 4- bis 6-Jährige  
mit Nadine Florysiak und  
Friederike Wolf

Auch in der Abteilungsleitung gibt es eine Än-
derung. Diese wird von nun Sigrid Schmaljohann 
kommissarisch übernehmen. Bei Fragen oder An-
regungen könnt ihr sie unter der Telefonnummer 
0531-361403 oder E-Mail sigrid@schmaljohann.com 
erreichen.

Viele Grüße 
eure Sigrid und Yvonne

Karin Weinrich und Sigrid Schmaljohann. Karin hat 
den Blumenstrauß zur Verabschiedung bekommen

Foto auf der Titelseite:
Die Kinder vom Turnen mit der aktuellen Übungsleitercrew: Nadine Florysiak, Katrin Möhle--Sammer auf 
der links im Bild und Sigrid Schmaljohann und Friederike Wolf auf der anderen Seite

Eltern-Kind-Turnen

Ort: Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit: montags von 17:00-18:00 Uhr oder  
 mittwochs voraussichtlich von 16:30-17:30 
Leitung: Katrin Möhle- Sammer  (0531 7009550)

Die kleinsten Turner des Vereins sind die „Turnkin-
der“ vom Eltern-Kind-Turnen. Sobald ein neuer 
Erdenbürger das Laufen erlernt hat, ist er in dieser 
Gruppe richtig.

Turnkinder lernen in der Turnstunde unterschiedli-
che „Turn-Materialien“ (Tennisring, Tücher, Bälle, 
Seile, Klanghölzer, große Gymnastikbälle,...) durch 
Ausprobieren, Entdecken und Bewegungsideen 
kennen. An Bewegungslandschaften kann jeder 
ausprobieren, wie er über die „Hindernisse“ kommt: 
jeder	auf	seine	Art	und	Weise	(Kinder	finden	oft	
Wege, die die „Großen“ nicht sehen).

Zu Anfang und am Ende der Stunde treffen wir uns 
im Kreis, dort gibt es ein Fingerspiel, ein Lied und/
oder eine „Klatsch und Stampf - Musik“, gerne mö-
gen die Kinder auch das Spiel „Luftballon“ und na-
türlich	„Alle	Leut“	(ohne	geht	es	nicht!).

Hier möchte ich mich einmal bei allen Eltern be-
danken, die diese Stunden so toll mitgestalten, 
indem sie dabei sind und ihren Kindern zeigen, 
wie	toll	Turnen	sein	kann,	DANKE!	Durch	das	aktive	
Mitturnen könnt ihr etwas für euch und eure Kinder 
tun (gerne in Turnkleidung, so turnt es sich einfach 
besser). 

Unser Eltern-Kind-Turnen ist auch eine kleine „Kom-
munikationsbörse“, da kann man sich kennenler-
nen, erfahren wo es Tagesmütter und Spielkreise 
gibt und so weiter.

Im Alter von 4 Jahren können die Turnkinder alles 
was man braucht, um beim Kinderturnen mitma-
chen zu können (montags 16-17 Uhr oder mitt-
wochs voraussichtlich 17:30-18:30 Uhr).

Also	kommt	doch	einfach	mal	vorbei!

Vorschulkinder

Ort: Turnhalle der Grundschule Volkmarode-
Zeit: voraussichtlich mittwochs 15:30- 16:30Uhr 
Leitung: Katrin Möhle-Sammer (0531 7009550) und  
 Sigrid Schmaljohann

Diese Turnguppe übernehme ich zum 01.02.2012, 
da Karin Weinrich sie leider nicht mehr weiterführen 
kann. Sigrid bleibt der Gruppe erhalten und ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit. Die Gruppe 
bleibt in sich bestehen. Wir nennen sie jetzt die Vor-
schulkinder, da in der Gruppe fast nur Kinder sind, 
die im Sommer in die Schule kommen. Wenn du im 
Sommer in die Schule kommst, ist das Deine Grup-
pe. Hier kannst Du schon mal zukünftige Mitschüler 
kennenlernen.

Da ich die Gruppe erst übernehme, kann ich euch 
leider nocht nicht so viel dazu sagen. 

Darum vielleicht etwas über mich. Im Oktober 2011 
habe ich meine Prüfung zur Übungsleiterin im Kin-
der- und Jugendturnen bestanden. Zurzeit leite ich 
noch das Eltern-Kind-Turnen, die Schulkinder- und 
eine Frauensport-Gruppe. Wenn ihr Fragen habt, 
kommt	doch	einfach	mal	vorbei!

Ich freue mich auf euch und hoffe, dass wir tolle 
Turnerlebnisse	haben!!!

Katrin

Schulkinderturnen

Ort: Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit: montags 15.00-16.00 Uhr 
Leitung: Katrin Möhle-Sammer (0531 7009550) 

Dieses Turnangebot ist für die Kinder der 1.-4. Klas-
se. Die Kinder können ihre Fähigkeiten ausprobie-
ren, und neue „Dinge“ kennen lernen ..., jeder in 
seinem Tempo, ohne Leistungsdruck.

Was	haben	wir	gemacht?	Ganz	schön	viel!	 
Die Kinder haben mit Luftballons geturnt, mit und 
ohne Fliegenklatsche und Frisbeescheibe, alleine 
und in Gruppen - die Kinder sind auf tolle Ideen 
gekommen. 

In zwei Stunden haben die Kinder einen Rettungs-
auftrag von Georg dem Grashüpfer bekommen. 
Der Urwald sollte abgeholzt werden und die Tiere 
mussten gerettet werden, dabei ging es über Flüs-
se, Berge und Schluchten, das Vierfuß-Land und 
einen Tunnel. Als die Tiere mit einem Flugzeug nach 
Deutschland gebracht wurden, mussten sie an-
schließend in Quarantäne. Nach 14 Tagen konnten 
die Tiere dann in die Zoos gebracht werden. Auch 
da kam man nicht immer so einfach hin: Das war 
ein	Abenteuer!	

Manchmal ist es auch ein Abenteuer, an einer 
Reckstange zu turnen, sich hochzustützen und eine 
Rolle zu machen oder einen Hüftaufschwung zu 
üben. An dieser Stelle ein großes Lob an die Turn-
kinder, das hätten sich viele Erwachsene nicht ge-
traut!	Super	gemacht!

Ab Februar 2012 habe ich Unterstützung in der 
Gruppe: Sigrid Schmaljohann kommt (viele kennen 
sie schon vom Kinderturnen), das war eines meiner 
Weihnachtsgeschenke!	Sigrid	wir	freuen	uns	auf	
Dich!!!

Für alle, die es noch nicht mitbekommen haben: 
seit Oktober 2011 bin ich lizenzierte Übungsleiterin 
im Kinder- und Jugendbereich.

Wenn Du mehr über das Schulkinderturen wissen 
möchtest, komm doch einfach mal vorbei - wir 
freuen uns auf Dich, die Kinder vom Schulkindtur-
nen,

Sigrid und Katrin
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Body in Form

Zeit: dienstags von 16:00–17:00 Uhr 
Leitung: Karin Eulerich

Heute war es wieder soweit – die erste Übungsstun-
de „Body in Form“ mit Karin hat begonnen.

Nach einer kurzen Neujahrsbegrüßung durch Karin 
und dem Aufpumpen der großen Gymnastikbälle 
haben wir mit unseren Aufwärmübungen begon-
nen.

Karin brachte uns mit Armübungen, Beinschwün-
gen, Gleichgewichtsaufgaben auf einem Stand-
bein und bewährter Atemtechnik in Übungslaune.

Für die weiteren Arm-, Bein und Bauchübungen ka-
men die Gymnastikbälle ins Spiel, z. B. Bauchroller 
in Liegestützposition, gestreckte Arme auf Ellbogen 
absenken – das alles auf dem Ball liegend, ein Bein 
vom Ball anheben - mal gestreckt, mal angewin-
kelt, ...

Die zweite Hälfte der Gymnastikstunde widmete 
Karin gezielt der Rückenschulung unter Einsatz des 
Balles. Dieser musste mit den Waden eingeklemmt 

werden, mit angewinkelten und gestreckten Bei-
nen wurden verschiedene Übungen durchgeturnt. 
Hier können nicht alle Übungen aufgezählt werden. 
Das	müsst	ihr	besser	selbst	ausprobieren!

Die Übungsstunde neigt sich dem Ende zu und die 
Teilnehmer sind wieder froh durch „Body in Form“ 
ihre körperliche Verfassung gefestigt zu haben.

Fazit: der Tenor der Teilnehmer lautet – es hat wie-
der Spaß gemacht – bis nächste Woche bei „Body 
in Form“.

Liebe Volkmaröder und Gäste – kommt doch diens-
tags auch einmal vorbei und lasst euch faszinieren 
von unserer lizenzierten Übungsleiterin Karin Eulerich 
bei „Body in Form“.

Wir	freuen	uns	über	euren	Besuch!

Gerd Lange

Fit for Fun

Zeit: 18:00–19:00 Uhr und 19:00–20:00 Uhr 
Leitung: Karin Eulerich

Wir haben das Gymnastikjahr 2011 am 21.12.2011 
mit einer gemeinsamen Gymnastikstunde und an-
schließender Weihnachtsfeier abgeschlossen. Für 
die Feier haben wir Teilnehmer uns in Eigenregie 
mit div. Speisen und Getränken super versorgt. Die 
kleine Feier war zeitlich begrenzt, da um20 Uhr die 
Gymnastikfrauen um Kathrin Möhle-Sammer noch 
eine Stunde powern wollten.

Die erste Stunde im neuen Jahr 2012 hat am 
11.01.2011 mit 18 Personen begonnen – ich habe 
mich über diese Resonanz 
unserer Mitglieder sehr 
gefreut. Das zeigt, dass wir 
mit dem Angebot „Fit for 
fun“ genau richtig liegen. 
Dieser Mix aus gezielter 
Bewegungsgymnastik, 
Atemtechnik, Athletik, Auf-
gaben für die Bein-, Arm-, 
Bauch- und Rückenmus-
kulatur liegt voll im Trend. 
Hier können wir Körper 
und Geist für den Alltag 
stärken.

Wir sind immer wieder 

überrascht,	mit	welcher	neuen	Choreografie	und	
Musik uns Karin die nächste Übungsstunde vorbe-
reitet hat.

Die kleine Schulturnhalle der Grundschule Unter-
dorf war am letzten Mittwoch sehr gut besucht, es 
sind aber noch Kapazitäten bzw. Plätze frei um sich 
fit	zu	halten.	Macht	den	ersten	Schritt,	schnuppert	
herein, ihr werdet betreut und fühlt Euch sofort 
wohl!

Die Mitglieder, die einmal bei einer Übungsstunde 
„fit	or	fun“	dabei	waren,	sind	fast	alle	dabei	geblie-
ben!

Wem die Herrengymnastik noch nicht reicht, 
für den gibt es bei Karin Eulerich noch einen großen Turnbereich. 
Sehr abwechslungsreich, effizient und anstrengend ist es bei ihr, 
so dass uns anschließend besonders gut schmeckt das Bier. 
Falls jemand die Arm- und Beinbewegungen nicht richtig koordinieren kann,  
da lacht Karin nur und fängt etwas Neues an. 
Manchmal nimmt Sie uns so hart ran, 
dass am nächsten Morgen gleich der Muskelkater fängt an. 
Gelegentlich nimmt sie auch Rücksicht, z.B. auf Walter, 
der sich auf der Turnmatte ausruht, denn er hat ja sein Alter. 
Unsere Übungsleiterin macht auch als Reiseleiterin eine gute Figur, 
vielleicht liegt das einfach in ihrer Natur. 
So haben wir mit ihr und ihrem Mann zwei unvergessliche Reisen unternommen 
und sind dabei nach Masuren und einmal nach Paris gekommen. 
Karin ist nicht nur vielseitig, sondern auch belastbar, 
denn ihre Gymnastikstunde macht sie gleich zweimal hintereinander. 
Ist das nicht wunderbar? 
Alle hoffen nun, dass du noch viele Jahre für uns da bist,  
denn wir wissen, dass viel Bewegung für die Gesundheit gut ist.

Manfred Worm

Wir haben Neubürger aus Osnabrück und Neu-
brandenburg in Volkmarode, die begeistert reinge-
schnuppert haben und nun von dieser Übungsstun-
de Woche für Woche begeistert sind.

Auch unsere Übungsstunde von 19 – 20 Uhr wird 
begeistert angenommen. Diese ist eine reine Da-
mengymnastikstunde und wird von Frauen im Um-
kreis von Volkmarode angenommen.

Gerd Lange

Drums Alive®

Ort:  Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit:  donnerstags von 19:00-20:00 Uhr  
Leitung:  Ursula Blume 

Die angesagte Fitness-Sportart erfreut sich weiter-
hin großer Beliebtheit. Auch wenn das Trommeln 
auf „Pezzi-Bällen“ in den Beinen umgedrehter 
Hocker manchem suspekt erscheinen mag: Der 
Spaß- und der Trainingsfaktor rechtfertigen die un-
gewöhnlichen Mittel.

Wer es ausprobieren möchte, ist herzlich willkom-
men: immer donnerstags von 19:00 bis 20:00 Uhr in 
der	Halle	der	Grundschule	im	Unterdorf!

Ort:  Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit:  bisher mittwochs von 20:00-21:30 Uhr  
 (jetzt voraussichtlich 20:30 – 22:00 Uhr) 
Leitung:  Katrin Möhle-Sammer

Dieses Sportangebot ist, wie der Name schon sagt, 
ein Angebot für Frauen. Für Frauen, die sich gerne 
bewegen möchten, die gerne mal für ´ne Stunde 
ihren „Alltag“ vergessen möchten, die sich mit 
anderen Müttern austauschen möchte, die nicht 
vor 20.00 Uhr Zeit haben, um zum Sport zugehen 
und	natürlich	auch	für	alle	Frauen,	die	gerne	„fit“	
bleiben möchten.Im letzten Halbjahr hatten wir viel 
Freude, ... beim Zirkeltraining, beim Erlebnisturnen, 
beim	Tennisring-Basketball	(unsere	neuste	Erfin-
dung), beim Turnen mit Luftballons, beim Bauch-
tanz, .... und natürlich bei der Gymnastik, die es in 
jeder Stunde gibt. 
Also: wenn Du Lust und Zeit hast, komm doch ein-
fach mal vorbei.

Bis dahin 
die Frauen vom Frauen-Sport und Katrin

Frauen-Sport
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Fit ab 60

„Fit ab 60“, d.h. Gymnastik nach Musik mit scho-
nenden Übungen, die den gesamten Körper be-
treffen.

Wir trainieren mit und ohne Handgerät und im Vor-
dergrund steht, die Beweglichkeit, die noch mög-
lich ist, zu erhalten oder zu verbessern.

Termin ist freitags von 17 bis 18 Uhr.

NEU!!!	Gleich	im	Anschluss	daran	von	18:00	bis	
18:30 Uhr steht QIGONG auf dem Programm.

Hier geht es um Entspannungs- und Atemübungen, 
die sich auf Körper und Seele wohltuend auswir-
ken.

Interessierte sind herzlich zu einer Schnupperstunde 
eingeladen.

Gruß Elisabeth

Infos bei Elisabeth Hoff, Tel.: 361124

Herrengymnastik

Schon seit mehr als 20 Jahren bin ich bei der Herrengymnastik, 
drum bleibt mein Körper auch total elastisch. 
Anfangs waren Thomas und Bernhard unsere Übungsleiter 
uns danach ging es eine Zeit lang mit Horst weiter. 
Anschließend mussten wir etwa ein Jahr lang allein auskommen, 
und so hat fast jeder mal die Vorturnrolle übernommen. 
Das war aber auf Dauer auch nicht so schön 
sich nach unkundiger Anweisung die Gliedmaßen zu verdrehen. 
Bis endlich Gary Blume verkündete: Hurra! 
Ab sofort übernimmt meine Frau die Gymnastik: Es ist die Ursula! 
Von da an ging es wieder munter voran, 
und es meldeten sich bald neue Mitglieder an. 
Ursula hat ein vielseitiges Programm, 
wo alle Altergruppen ihren Spaß dran ham‘. 
Wir haben mittlerweile sogar 75-Jährige dabei, 
die fast alle Übungen schaffen ohne Quälerei. 
Unsere Ursula macht nicht nur alle Übungen vor, 
auch für ihre fundierten Erklärungen haben wir immer ein offenes Ohr. 
Seit kurzem hat sie uns noch mehr aus der Reserve gelockt, 
denn auf „Drums Alive“ haben wir inzwischen auch mächtig Bock. 
Am Ende einer Stunde treibt uns dann Gerd Lange an 
die Langbänke schnell herzuholen, 
denn nun ist Fußballtennis dran, 
und da laufen wir auf schnellen Sohlen.  
Ob Dropkickmann, Rastaman, die schwarze Mamba, der Brasilianer,  
das lange Ungeheuer oder Gary aus dem Holzmoor. 
So stellen wir uns Fußballspielen vor. 
Am Ende der Saison sind wir immer bei Uli Gebauer vor Ort, 
denn es gibt immer die besten Bratwürste dort. 
So hoffe ich, dass Ursula uns Uli noch lange weitermachen,  
damit wir gelenkig bleiben und die Knochen nicht krachen.   Manfred Worm

Jatando

Bis auf den Stadtteilabend hat die Frau-
en-Jazzdance-Gruppe des SC Rot-Weiß 
Volkmarode ein ruhiges Halbjahr hinter 
sich. Wir haben uns auf die anstehenden 
Auftritte im Jubiläumsjahr konzentriert und 
dafür	zunächst	eine	Choreografie	mit	
Schirmen einstudiert. Dank des beherzten 
Engagements von Christiane Raav haben 
wir sogar gleich zwei Garnituren wunder-
schöner	Schirme	gesponsert	bekommen!	 
Die	Choreografie	mit	Schirm	wird	zum	
ersten Mal bei der Hallenolympiade 
zu sehen sein. Und auch beim großen 
Braunschweiger Karnevalsumzug werden 
wir mit Schirmen vertreten sein. 

Im Moment üben wir an einer neuen Cho-
reografie	zur	Musik	von	Caro	Emerald,	die	

allen sehr viel Spaß macht – was sicherlich 
auch an der beschwingten Musik liegt.

Vor Weihnachten haben wir eine beschau-
liche kleine Weihnachtsfeier in der Halle 
veranstaltet. Da wir in der Vergangenheit 
immer bis in den Dezember hinein für das 
Feuerwerk der Turnkunst üben mussten, ist 
es aber bei uns zur Tradition geworden, statt 
das alte Jahr mit einer Weihnachtsfeier aus-
klingen zu lassen, das neue Jahr mit einer 
Neujahrsfeier zu beginnen. In diesem Sinne 
unternehmen wir am 22. Januar eine Braun-
kohlwanderung. Wir hoffen auf „einigerma-
ßen Wetter“. 
    Ursula Blume

Brave (13 – 20 Jahre) und Kalamanga (11 – 13 Jah-
re) sind die Wettkampfformationen unseres Vereins. 
Beide Gruppen trainieren intensiv für die neue Sai-
son.

Kalamanga wird diese Saison ein letztes Mal in der 
Kategorie	„Kinder“	starten.	Der	Wettkampf	findet	
am 11.03. in Fallersleben statt. Über eine kleine Fan-
gemeinschaft würden wir uns sehr freuen. Trainiert 
wird hart, denn wir wollen uns gegenüber den Er-
gebnissen des letzten Jahres noch einmal steigern. 

Brave steht ebenfalls in den Startlöchern. In der 
ersten Januarwoche fand ein Trainingslager statt, 
bei dem der Tanz komplett fertiggestellt wurde. Das 
erste Turnier erwartet uns bereits am 26.02. in Schö-
ningen, danach folgen Entscheide in Celle, Ham-
burg und Selsingen. Auch wir freuen uns über jede 

Anteilnahme an unseren sportlichen Leistungen 
und	über	Unterstützung	durch	Fans!

Dass wir in der Halle bald einen Spiegel für das Trai-
ning nutzen können, ist eine große Erleichterung. 
Der ehemalige Heizungsraum wurde zur Nutzung 
freigegeben, so dass wir bald sehr viel besser trai-
nieren können. Hier danken wir noch einmal Ursula 
Blume und Kathrin Möhle-Sammer, die das mit ih-
rem	Einsatz	möglich	gemacht	haben!	

Kalamanga trainiert donnerstags von 17:30 bis 
19:00 Uhr und samstags von 10:45 bis 12:00 Uhr. 

Brave trainiert samstags von 12:00 bis 14:00 Uhr.

Lisa Blume

Brave und Kalamanga 
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Handball-Damen

Die seit September 2011 laufende Saison starte-
te von Anfang an eher etwas dolle holperig. Der 
Ausfall all unserer Spielerinnen auf der denkbar 
ungünstigsten Position, der Torfrau, war keine gute 
Basis für eine vergleichbar gute Saison wie die des 
Vorjahres.  Lediglich unsere erfolgreichste Werferin, 
Bettina Müller, traute sich zu, unser Stammpersonal 
zu vertreten. Allerdings fehlte uns somit auch ein 
Torgarant im Feld. Gleich die ersten Spiele zeigten 
dies deutlich auf. Mehr wie der Tabellenkeller und 
eine nicht erwähnenswerte Torausbeute machte 
wenig Mut auf eine erfolgversprechende Saison.

Doch manchmal kommt es anders, als man denkt. 
Lichtblicke in Form von neuen Spielerinnen sind seit 
geraumer Zeit zu verzeichnen. Seit Saisonbeginn 
sind 5 neue Spielerinnen zur Mannschaft gestoßen, 
die ihr Handballglück in Volkmarode suchen. Diese 
Entwicklung gibt wieder neuen Mut. Ganz beson-
ders positiv ist natürlich die Tatsache, dass wir eine 
neue Torfrau in unseren Reihen begrüßen dürfen. 
Somit ist es eine Frage der Zeit, bis sich Erfolge wie-
der einstellen werden. 

Sicher steht jetzt erst einmal im Vordergrund die 
neuen Spielerinnen zu integrieren und sie an unsere 
Spielweise zu gewöhnen. Eine deutliche Leistungs-
steigerung ist vielleicht nicht sofort zu erwarten, 

doch spätestens in der nächsten Saison, sofern alle 
dabei bleiben, rechne ich mit einem gehörigen  
Aufwärtstrend der im Ansatz schon jetzt zu erken-
nen ist.

Ab sofort startet unsere Rückrunde, die Ende April 
beendet sein wird. Bis dahin wird sicher noch der 
eine oder andere Erfolg zu verzeichnen sein, der 
uns aus dem Tabellenkeller bringen wird.

...auf gutes Gelingen       Carsten Heinath

Tanzen - Standard und Latein

Seit ein paar Jahren sind wir nun schon dabei, 
denn Tanzen mit euch ist uns nicht einerlei. 
Alle 14 Tage schwingen wir mit euch die Beine, 
denn nur unter Anleitung schaffen wir irgendwann die Schritte alleine. 
Zudem habt ihr ja noch das wöchentliche Tanzen mit einer anderen Gruppe auf dem Programm. 
Da fragt man sich, werden denn eure Beine niemals klamm? 
Als blutige Anfänger kamen wir an 
 und können nun schon so manche Tanzfolge dann und wann. 
Wenn wir nur etwas geschickter wären, 
müsstet ihr und nicht alle hundertmal erklären. 
Eure Geduld ist einfach grenzenlos. 
Wir fragen uns, wie macht ihr das bloß? 
Auch Meniskusbeschwerden werfen Jutta nicht aus der 
Tanzbahn, 
das grenzt ja schon fast nach einem Wahn. 
Wenn Jutta und Jörg so über den Tanzboden schweben, 
schauen alle ganz andächtig zu und fragen sich: Kann 
es so etwas geben? 
Ob Quickstep, Tango, Cha Cha Cha, Samba oder Jive, 
wir erleben alles hautnah und live. 
Hoffentlich haltet ihr es mit uns auch weiterhin aus, 
wir spenden auch dafür auch gerne Applaus.

Manfred Worm

Pap
ier

Fischer

Geschenkartikel Schulbedarf
Schreibwaren Bürobedarf
Bücher (350.000 innerhalb von 1-2 Tagen im Laden)

Geschenkboxen (zum Füllen bei z.B. Kindergeburtstagen)

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 08:00-12:30 Uhr
Di-Fr 14:30-18:00 Uhr

Karin Eichenlaub-Siegel
Hopfengarten 14, Weddel 

Telefon   05306 990199   /  Fax   05306 9323734
E-Mail   papierfischer@gmx.de

Service zum Schulstart:  Schulliste abgeben     Alles fix und fertig abholen
 Alles für Linkshänder
 Lamy - Oxford - Frixion

Frei-Haus-Lieferung an Gewerbekunden - Katalog auf Anforderung
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nach kurzer Strecke im Graben, so gibt es ein gro-
ßes Hallo und für Kurzweil und Unterhaltung ist ge-
sorgt.

Jeder Werfer wird von der eigenen Mannschaft 
angefeuert, oder man achtet beim Werfer der 
gegnerischen Mannschaft darauf, dass er ja nicht 
übertritt oder sonst wie schummelt.

Nach einer gebührenden Strecke gibt es eine Er-
holungspause	und	die	Marschverpflegung	aus	den	
Bollerwagen stärkt für die nächste Etappe. (Auf 
den Fotos zu sehen.)

Einige Regengüsse von Petrus taten unserem ver-
gnügten Treiben keinen Abbruch.

Am Ende siegte die rote Mannschaft mit 4 : 2. Die 
beiden Mannschaften waren quer durch die Ab-
teilungen gebildet und lieferten sich einen fairen 
Wettkampf. Auch diese harmonische Stimmung 
trug zu einem schönen Nachmittag bei. 

Im Sportheim war es dann 
warm und gemütlich. Car-
sten hatte für uns ein lek-
keres Braunkohlessen mit 
Bregenwurst, Kassler und 
Salzkartoffeln vorbereitet. 
Bevor es aber mit Messer 
und Gabel zur Sache ging, 
sprach unser erster Vorsit-
zender Detlef Plate ein paar 
Worte zum Tage. Im Jubi-
läumsjahr läuft nichts ohne 
Kultur. Uli Gebauer hatte 
den Text für ein Braunkohl-
lied mitgebracht. Die Melo-

die kannte jeder (Das Wandern ist des Müllers Lust.) 
und so wurde vor dem Essen kräftig das Braunkohl-
lied gesungen. Man soll es noch auf dem B-Platz 
gehört haben.

Nach dem guten Essen und frisch Gezapftem wur-
de sich noch prächtig über Privates und Vereinsin-
ternes unterhalten. So ging ein schöner Nachmit-
tag zu Ende. Ein guter Einstieg ins Jubiläumsjahr.

Die gute Stimmung drückt sich in der folgenden 
Bildstrecke aus.

Ulrich Gebauer

Zum Stand der Bauarbeiten auf dem Sportplatz in Volkmarode

Die Spatzen pfeifen es bereits von den Dächern, 
auf Facebook ist es schon seit langem “gepostet“, 
nun wollen wir auch darüber berichten.  

Wie bereits in 
der letzten Aus-
gabe erwähnt, 
kommt unser 
Verein in den 
Genuss einer 
neuen Flutlicht-
anlage, die auf 
dem Schulsport-
platz errichtet 
wird. Interes-
sant in diesem 

Zusammenhang ist vor allen Dingen die Tatsache, 
dass diese Flutlichtanlage von unserem Heinrich-
Grupe-Vereinsheim zu schalten sein wird. 

Zusätzlich wurde der Wall zwischen den beiden 
Plätzen etwas verändert. Auf unsere Empfehlung 
hin wurde ein Durchgang geschaffen, der nun 
auch optisch den richtigen Weg weist.

Mit der Fertigstellung dieser neuen Anlage werden 
wir endlich in 
der Lage sein, 
unseren A-Platz 
in der dunklen 
Jahreszeit zu 
schonen und 
somit die In-
standsetzungs-
kosten zu mini-
mieren.

Ein schöner 
Nebeneffekt 
kommt noch 
mit dazu. Im 
Zuge der Neu-
aufstellung der 
Anlage auf 
dem Schulsport-
platz konnten 
wir durchsetzen, 
dass unsere al-
ten Flutlichtmasten ebenfalls neue moderne Strah-
ler	bekommen!

Wenn nun noch mit den Arbeiten an den Umklei-
dekabinen auf dem Vereinsgelände begonnen 
wird, dann haben wir wieder einen sehr großen 
Schritt nach vorn gemacht.

Detlef Plate

Es ist schon Tradition. Am ersten Samstag im neuen 
Jahr entspannen sich der erweiterte Vorstand und 
die Abteilungsleiter des SC Rot-Weiß Volkmarode 
mit Familienangehörigen beim Boßeln und an-
schließendem Braunkohlessen im Vereinsheim.

Als Boßelstrecke wurde wieder die Bahntrasse der 
ehemaligen Braunschweig-Schöninger Eisenbahn 
gewählt. Startpunkt war die Bushaltestelle Moorhüt-
tenweg.	Gut	ausgerüstet	mit	Marschverpflegung	
und Boßelgerät zog die Gesellschaft vom Vereins-
heim los. Trotz dunkler Wolken kamen wir am Start-
platz halbwegs trocken an. 

Hier wurden erst einmal die beiden Mannschaften 
gebildet. Rot und Blau. Jeder Teilnehmer musste 
eine Nummer ziehen, die auf einem Button zu 
sehen war. Dieser Button wurde an die Kleidung 
geheftet, so dass jeder Boßelkämpfer eindeutig 

zu erkennen war. Nach einem stärkenden Schluck 
und versorgt mit Stärkungsmittel für die erste Etap-
pe ging es auch schon los.

Beim Boßeln kämpfen immer die gleichen Partner 
zweier Mannschaften gegeneinander. Die rote 
Eins gegen die blaue Eins, die rote Zwei gegen 
die blaue Zwei, usw. Nach einem Durchgang wird 
geschaut, welche Mannschaft die Kugel am weite-
sten gerollt hat. Diese bekommt dann einen Punkt.
Nun beginnt es wieder von Vorne - rote Eins gegen 
blaue Eins, … 
Die eigentlichen Regeln für den Boßelwettkampf 
sind komplizierter. Für unseren Verein haben wir die 
Regeln so vereinfacht. 

Unterwegs gibt es viel zu erzählen und man kommt 
mit Leuten aus anderen Abteilungen ins Gespräch. 
Rollt eine Kugel besonders weit oder landet sie 

Boßeltour des Gesamtvorstands und der Abteilungsleiter
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Bericht des Fußballabteilungsleiters

Wenn Ihr diese Ausgabe des 
Sportblicks in der Hand hal-
tet, ist die Winterpause be-
endet. Eine sportlich durch-
wachsene Hinrunde liegt 
hinter uns. Unsere 1. Herren 
hat den Umbruch mit einem 
neuen Trainerduo und einer 
veränderten Mannschaft 
vollzogen und steht mit etwas 
Abstand auf den vorderen 
Rängen der Kreisliga. Nach 
dem Abstieg aus dem Bezirk 

ist nach wie vor der direkte Wiederaufstieg das Ziel, 
doch wir hatten in den letzten Monaten gesehen, 
wie schwierig das werden kann. Basti und Benny 
mussten eine Vielzahl an neuen Spielern integrieren 
und hatten zudem mit einigen verletzungsbeding-
ten Spielerausfällen zu tun. 

Sechs Punkte Rückstand auf den Tabellenführer 
zur Winterpause war das Resultat. Da die Kreisliga 
jedoch von mehreren gleichstarken Mannschaften 
angeführt wird, ist dieser Abstand noch aufholbar. 
Schließlich entscheidet sich eine Saison erst im 
Frühjahr – wie wir vor zwei Jahren ja schon einmal 
im positiven Sinne erlebt haben. Zur Erinnerung: 
Damals hatten wir in der Winterpause sogar sie-
ben Punkte Rückstand und stiegen am Ende doch 
noch in den Bezirk auf.

Unsere 2. Herren mit unserem Trainer Bernd Schaper 
kam letztes Jahr sehr gut aus den Startlöchern und 
spielte die ersten Spieltage gleich oben mit. Leider 
verließen uns dann einige ehemalige A-Jugend-
liche in Richtung Ausland, was die Mannschaft 
sportlich nicht kompensieren konnte. Die 2. Herren 
rutschte ins Mittelfeld ab, was vom Grundsatz her ja 
nicht schlimm ist. Im Gegenteil: Wieder hatten wir 
die Bestätigung, dass die Jahre zuvor eine tolle Ju-

gendarbeit geleistet wurde und wir gut ausgebilde-
te Fußballer auch aus dem eigenen Verein in den 
Herrenbereich bekommen.

Unser Problemkind in dieser Saison ist unsere 3. Her-
ren, die den Schwung vom Aufstieg in die 2. Kreis-
klasse leider nicht mitnehmen konnte. Niederlagen 
führten dazu, dass einige Spieler der Mannschaft 
den Rücken kehrten und der Kader somit sehr de-
zimiert wurde. Mit Hilfe der 2. Herren und der Alt-
herren beendeten wir zumindest die Hinrunde. Die 
Rückrunde bleibt eine weitere Herausforderung.

Gefangen hat sich wieder die Altherren. Mit drei 
Neuzugängen wurde der Kader zu Saisonbeginn 
aufgefüllt, so dass bei allen Spielen auch wieder 
ausreichend Spieler zur Verfügung standen. Folg-
lich setzte auch gleich der sportliche Erfolg ein. Das 
Team um Spielertrainer Toni Canete spielt in der 
starken Kreisliga im oberen Mittelfeld mit.

Die Ü42 spielt ihren altbewährten Stiefel runter. Un-
ter der Leitung von Bodo Lamprecht spulen sie ihr 
Programm ab und zeigen auf dem Spielfeld immer 
noch einen unbändigen Ehrgeiz. Auch wenn der 
Körper nicht mehr immer will wie der Geist, das 
Mundwerk	hat	nach	wie	vor	Bezirksniveau!

Erfreulich sind auch die Dinge rund um unseren 
Sportplatz. Dank des großen Einsatzes unseres 
1. Vorsitzenden Dete haben wir jetzt endlich ein 
vernünftiges Licht auf dem A- und B-Platz. Sowohl 
der Austausch der Leuchten auf dem A-Platz als 
auch die Neuinstallation der Flutlichtanlage auf 
dem B-Platz tragen dazu bei, dass wir je nach Jah-
reszeit die Plätze schonen können. Ziel ist es, ledig-
lich den Punktspielbetrieb auf dem A-Platz und alle 
Trainingseinheiten	auf	dem	B-Platz	stattfinden	zu	
lassen.

Euer Scholle
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Schwerpunkte unserer Förderung
Trainer- und Betreuerfortbildung•	
Fußballferienschulen•	
Teilnahme an Jugendturnieren, Mannschaftsfahrten•	
Beschaffung von Fußbällen, Trikots, Trainingsanzügen, Sportgeräten etc.•	
Gemeinsame Veranstaltungen wie Abschlussfeste, Mannschaftsabende, Weihnachtsfeiern•	
Veranstaltungen der Fußballabteilungen •	
Eigene Fußballturniere •	
Besuche von Bundesligaspielen•	

Um gesicherte Mittel zur Verfügung zu haben planen wir mit
Gewerblichen Poolpartnerschaften•	
Werbebanden- und Plakatwerbung auf dem Sportgelände Volkmarode•	
Fördervereinsmitglieder•	
Spenden und Zuwendungen•	
Stadionheft / Anzeigen•	

Die Koordination dieser Interessen macht sich der Förderverein zur Aufgabe

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Förderverein Fussball Volkmarode e.V. 

Seikenkamp 10   D-38104 Braunschweig 

www.fussball-volkmarode.de 
Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
 

Vorstand: 1. Vorsitzender  Christian Gerstung 
 2. Vorsitzender  Matthias Gramm 

Schriftführer      Arno Littmann 
Kassenwart       Peter Adolf 

 
Bankverbindung: 

Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
Kontonummer: 01 10 79 886     BLZ: 26951311 
 
Steuernummer 13/220/08830 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Braunschweig  
im Vereinsregister 200221 
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Vorname Name 

Peter Adolf 

Rolf Bleeke 

Matthias Bull 

Stefan Döring 

Sabine Eggers 

Matthias Falius 

Karl-Heinz Feuerhahn 

Francis Fulton-Smith 

Harald Gehrke 

Christian Gerstung 

Matthias Gramm 

Volker Heuschkel 

Klaus Jähne 

Bernd Jähne 

Katharina Kirschstein 

Ulrich Koch 

Hans-Jürgen Koch 

Ralph Kolbe 

Bodo Lamprecht 

Andreas Leuther 

Alan Lewis 

Arno Littmann 

Patrice Lumumba 

Mathias Meschkat 

Petra Mikyna 

Manfred Müller 

Wolfgang Pech 

Tim Peiser 

Marc Peiser 

Klaus Plumbohm 

Anette Rothenberg 

Timo Schaper 

Uwe Scholz 

Jens Sperling 

 

         Fördermitglieder 
 

Peter Adolf
Karan Amirpour 
Hans-Georg Backhoff
Yeter Bekir 
Rolf Bleeke
Thomas Borchert
Matthias Bull
Stefan Döring
Karl-Heinz Feuerhahn
Gabriele Fröhlich
Francis Fulton-Smith
Egon Fusch
Harald Gehrke
Christian Gerstung
Matthias Gramm
Hatem Hamzaoui
Timo Harland
Volker Heuschkel
Klaus Jähne
Bernd Jähne
Jörg Kilian

Katharina Kirschstein
Ulrich Koch
Hans-Jürgen Koch
Ralph Kolbe
Bodo Lamprecht
Alan Lewis
Arno Littmann
Patrice Lumumba
Mathias Meschkat
Petra Mikyna
Matthias Müller
Wolfgang Pech
Tim Peiser
Klaus Plumbohm
Anette Rothenberg
Uwe Scholz
Alfred Scholz
Stefan Schröder
Jens Sperling
Thies Vogel
Ina Wacht-Burkhardt

Ihr Ansprechpartner:
Sollten Sie an unserem Konzept interessiert sein oder wünschen eine individuelle 
Information, wenden Sie sich bitte unter 0531 / 1219411 an unseren 1. Vorsitzenden 
Herrn Christian Gerstung.
Sie können uns auch per Email unter: volkmarode@t-online.de kontaktieren!

Private Fördermitglieder
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Am 21.01.2012 fand das Turnier unserer 1. Herren, 
der erste Nies Team Cup, statt. Im Gesamtpaket 
war das Turnier ein voller Erfolg. 

Es wurde in zwei Gruppen gespielt. In der Grup-
pe	A	qualifizierten	sich	der	SSV	Vorsfelde	und	der	
TSC	Vahdet	für	das	Halbfinale.	Ihre	Gegner	aus	
der Gruppe B waren der BSV Ölper und die Freie 
Turnerschaft.	Im	Halbfinale	setzte	sich	der	SSV	Vors-
felde gegen Freie Turner (4:1) durch und zog als 
erstes	Team	ins	Finale	ein.	Im	anderen	Halbfinalspiel	
sicherte sich der BSV Ölper gegen den TSC Vahdet 
(2:0) den Einzug ins Finale.

Im Spiel um Platz sieben 
gewann der FC Wenden 
gegen den SV Kralenriede 
nach Neunmeterschie-
ßen mit 4:5. Den fünften 
Platz sicherte sich der TSV 
Mascherode, der 1:0 ge-
gen unsere Volkmaroder 
gewinnen konnte. Im Spiel 
um den dritten Platz ge-
wannen die Freien Turner 
gegen den TSC Vahdet 
(3:0). In einem span-
nenden Finale konnte 
das Team aus Wolfsburg 
gegen die Jungs aus Öl-
per gewinnen. Das Spiel 
endete mit 4:3 für Vorsfel-
de. Den Zuschauern wur-
de ansehnlicher Fußball 

geboten. Außerdem lief das Turnier wie geplant 
ab, worüber sich die Organisatoren sehr freuen: 
“Ein recht herzliches Dankeschön nochmal an alle 
Teams, Zuschauer und natürlich auch an die Hel-
fer!”	

Wir hoffen, dass es allen Mannschaften und den 
Zuschauern viel Spaß gemacht hat und wir näch-
stes Jahr die Fortsetztung des Nies Team Cup’s fei-
ern können.  
Das diesjährige Turnier war jedenfalls ein voller 
Erfolg und ein guter Start in das Jubiläumsjahr. So 
kann	es	weitergehen! 
    Collin Gerstung

Nies-Team-Cup1. Herren

Liebe Sportsfreunde,

in dieser Saison hat sich personell einiges verändert. 
Es wurde ein neuer Trainerstab und mit 17 Neuzu-
gängen	eine	fast	komplette	Mannschaft	verpflich-
tet. Die Vorbereitung wurde genutzt, um die Neuzu-
gänge in den Verein zu integrieren, aber natürlich 
auch	sportlich	sich	zu	finden.	Nach	dem	Abstieg	
aus der Bezirksliga lautet unser Ziel „der sofortige 
Aufstieg“. Der Saisonauftakt war noch etwas holp-
rig, aber nach dem 10. Spieltag hieß der Spitzenrei-
ter	der	Kreisliga	Braunschweig	RW	Volkmarode!

Leider konnten wir diese Position nicht lange hal-
ten. Wir mussten vor der Winterpause zwei Nieder-
lagen hinnehmen, so dass wir momentan auf dem 
5. Tabellenplatz stehen. Unser Ziel wird es sein den 
6-Punkterückstand zu BSC Acosta aufzuholen und 
am Ende der Saison wieder ganz oben in der Tabel-
le zu stehen. Die Kreisliga ist diese Saison sehr stark 
besetzt. Es gibt fünf Mannschaften die um den Auf-
stieg spielen. Deswegen ist es nicht unmöglich den 
Rückstand zu BSC Acosta auszugleichen.

Im Kreispokal sind wir absolut im Soll. Wir haben es 
bis ins Finale geschafft und hoffen, dass wir Himmel-
fahrt den Pokal nach Volkmarode holen. 

Was mich ganz besonders 
freut, dass wir auch außer-
halb des Platzes viele Akti-
vitäten unternehmen. Ein 
Highlight war sicherlich der 
vereinsinterne	Ausflug	zum	
Bundesligaspiel nach Wolfs-
burg. Die Mannschaft freut 
sich auf die gemeinsame 
Mallorcareise und das be-
vorstehende Heimspiel von 
Eintracht Braunschweig. 

Vielen Dank für die tolle 
Organisation!

Das Umfeld im Verein ist sehr engagiert und er-
möglichte den Neuzugängen sich schnell heimisch 
zu fühlen. Unser eigenes Hallenturnier wurde in 
Braunschweig und Umgebung in den höchsten 
Tönen gelobt. Nach einen halben Jahr kann ich 
nur sagen, dass es mir in Volkmarode sehr viel Spaß 
macht und wir unser Ziel hoffentlich in dieser Saison 
noch erreichen werden.

Mit sportlichen Grüßen  
Sebastian Rau   

Neu im Kader: 
Lars Homann

 

 
 
 
 

· Gebäude abbruchreif? 
Wir beseitigen es zuverlässig. 

· Dach oder Fassade aus Asbest?  
Wir demontieren und entsorgen fachgerecht. 

www.assmann-recycling.de 
 

  0531 / 35 38 61 
0531 / 355 77 89 

Industrieabbruch 

 

Demontagen 

 

Entsorgung 

 

Umweltsanierung  

 

Asbestrückbau 
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Ü42 - Altsenioren mit Höhen und Tiefen.

Vor den Punktspielen der Kreisliga Staffel 1 hat-
ten wir im August 2011 in der 1. Runde der Ü40-
Niedersachsenmeisterschaft bei Teutonia Groß 
Lafferde anzutreten. Die Teutonen waren gespickt 
mit Klassespielern u.a. dem Eintracht Co-Trainer 
Darius Scholtisyk. Unsere Truppe hielt erfolgreich 
dagegen und erkämpfte ein Remis zum Spielende. 
Im folgenden Neunmeterschießen behielten wir die 
Oberhand und warfen die Teutonen letztlich mit 8:7 
aus dem KO-Wettbewerb. In Runde zwei hatten wir 
dann ein Heimspiel und bekamen die SG Meiner-
sen zugelost. Unser Team war natürlich hoch moti-
viert und wohl in Gedanken schon in der 3. Runde, 
als Meinersen konterte und uns leider mit 2:3 aus 
dem Wettbewerb schoss. Diese Niederlage war so 
überflüssig	wie	ein	Kropf,	aber	in	diesem	Spiel	deu-
tete sich schon an, was sich in den Punktspielen 
fortsetzen sollte ...

Die Punktspiel-Hinserie 2011/2012 unserer Staf-
fel 1 startete im September mit den 8 besten 
Braunschweiger Ü42-Teams, von denen leider Bro-
itzem und Timmerlah mitten im Spielbetrieb ihre 
Mannschaften zurückzogen. Dies brachte natürlich 
den Spielplan gehörig durcheinander. Von den 
5 Restpartien bestritten wir nur 2 in der gesamten 
Hinserie und die gingen auch noch unglücklich 

mit 3:4 gegen Wenden und 0:1 gegen Olympia 
verloren. Dazu kam, dass wir ein Match mangels 
Spielerkaders in der Kabine absagen und Veltenhof 
die	Punkte	kampflos	herschenken	mussten.	Leider	
rutschten wir deshalb an das Tabellenende, was 
sich aber in Kürze schnell ändern wird. Allerdings 
sollten wir uns wieder öfter auf unsere Stärken be-
sinnen: Schnelles und präzises Pass-Spiel nach vorn 
mit Coolness bei der Chancenverwertung, sowie in 
der Abwehr mit kompromissloser und körperbeton-
ter Spielweise. Durch die Nachholspiele der Hinserie 
gibt es in der Rückserie 2012 wieder ein volleres Pro-
gramm, welches wir dann wieder gewohnt erfolg-
reich gestalten wollen.

Unser Kader:  
Ralph Kolbe, Marko Dohrendorf, Michael Knocke, 
Jörg Kilian, Rainer Kirschning, Stefan Döring, Per 
Möller, Antonio Canete, Mathias Meschkat und 
Markus Krüger.

Sportliche Grüße

Bodo Lamprecht 
Ü42 Koordinator

Alte Herren

Hallo liebe Sportsfreunde,

hinter uns liegt eine für unsere Verhältnisse erfolg-
reiche Hinrunde mit einigen Herausforderungen.

Uns ist es gelungen, eine schlagkräftige Mann-
schaft in die Saison zu schicken. 

Auf diesen Weg möchte ich mich schon mal für die 
tolle Zusammenarbeit bedanken, besonders an 
die sechs neuen Spieler (drei neue und drei alte, 
die zur AH hochgerutscht sind), die sich super ein-
gelebt haben. Da sieht man wieder mal, was für 
eine hervorragende Kameradschaft  vorhanden 
ist. Darum kann unser Ziel nur heißen: einstelliger 
Tabellenstand.

Schön ist es auch, dass wir an der AH- Stadtmeister-
schaft und an drei Hallenturniere teilgenommen 
haben.

Viele Grüße

Toni Canete

3. Herren

Bereits vor der Saison war klar, dass es personell bei 
der dritten Mannschaft sehr eng werden würde. 

Ein Testspiel vor der Saison gegen die zweite Mann-
schaft des Lokalrivalen MTV Hondelage gewann 
sie mit 7:1, jedoch musste sie auch hier schon auf 
Unterstützung der eigenen zweiten Mannschaft 
zurückgreifen, um überhaupt mit elf Mann antreten 
zu können. 

So ist es nicht verwunderlich, dass sie im ersten Sai-
sonspiel zu Hause gegen die zweite Mannschaft 
des VfL Bienrode nur acht Spieler zusammenkratzen 
konnte. Dennoch schlug sich die Mannschaft sehr 
achtbar und verlor nur mit 2:4. Beim Stand von 2:3 
hatten wir durch einen Elfmeter sogar die Mög-
lichkeit auszugleichen, doch leider wurde dieser 
verschossen. So ging das erste Saisonspiel also ver-
loren. 

Bereits am zweiten Spieltag kam es zum ersten 
Nichtantritt.  Gegen die dritte Mannschaft der Ein-
tracht bekamen wir nicht genügend Leute zusam-
men und mussten somit dem Gegner die Punkte 
kampflos	überlassen.	

Wer nun jedoch gedacht hat, dass sei es mit der 
dritten Mannschaft gewesen, der hatte sich ge-
waltig getäuscht. Am dritten Spieltag konnten wir 
mit zumindest schon mal wieder 10 Mann zu Hause 
gegen einen der Aufstiegskandidaten, der zweiten 
Mannschaft des TV Mascherode, antreten. Hier 
setzte es eine 0:11-Klatsche. Aber auch diese warf 
uns nicht um. 

Bereits im nächsten Spiel bei der dritten Mann-
schaft von Vahdet konnten wir trotz einer Halbzeit 
in Unterzahl lange Zeit mithalten; mussten uns am 
Schluss aber leider etwas unglücklich mit 4:6 ge-
schlagen geben. 

So langsam wurde klar, dass es so nicht lange 
weitergehen würde.  Wir mussten einfach immer 
wieder in Unterzahl antreten. Doch durch Unter-
stützung aus der alten Herren und der zweiten 
Mannschaft gelang es uns doch irgendwie, die 
Rückrunde bis auf einen weiteren Nichtantritt kom-
plett durchzuspielen. Dabei gelangen uns sogar ein 
3:2-Heimspielsieg gegen den Absteiger Polizei und 
ein 4:2-Auswärtssieg bei der zweiten Mannschaft 
des Lokalrivalen Querum nach einem 0:2-Rück-
stand. Und auch in den meisten anderen Spielen 
hielten wir ganz gut mit. 

Ein Dank hierfür nochmal an die alte Herren und 
die zweite Mannschaft für die Unterstützung. 

Mit Blick auf die Rückrunde ist zu sagen, dass wir 
alles Mögliche versuchen werden, um die dritte 
Mannschaft aufrecht erhalten zu können. Ich hoffe, 

wir können hierbei auch wieder auf die Unterstüt-
zung aus der alten Herren und der zweiten Mann-
schaft zählen.

Sven Hagemann 
Koordinator 3. Herren

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!

Dachdeckerei
Innenausbau/Trockenbau
Zimmerei
Reparaturen
Carport / Flachdach
Arbeiten rund ums Haus

Sven Beyer • Hordorfer Straße 96 • 38104 Braunschweig
Tel.: 05 31 / 3 10 28 19 • Fax: 05 31 / 3 10 28 34 
Mobil: 01 70 / 7 77 91 29
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Auch nach der Hälfte der zurzeit laufenden Saison 
2011/ 2012 können wir stolz auf eine erfolgreiche 
Jugendarbeit zurückschauen.

Dieser Satz ist immer schnell geschrieben oder aus-
gesprochen, doch was bedeutet das eigentlich???  
Was heißt im Jugendbereich erfolgreich??? Sind 
es nur Platzierungen in den Tabellen ? Sind es Ur-
kunden, Medaillen die am Ende abgerechnet wer-
den?

Es ist aus meiner Sicht sicherlich von allem ein bis-
schen dabei, doch wer gerade unsere jungen Fuß-
baller in Volkmarode erlebt, weiss, dass das Wort 
„erfolgreich“ auch eine andere Bedeutung hat.

Im Zeitalter von I-Phone, Facebook, Wii- Station 
wird es immer schwerer, die Kinder für eine Bewe-
gungssportart zu begeistern. Wie oft reden wir und 
unsere älteren Mitglieder davon, dass es nach der 
Schule nichts anderes gab als Ranzen in die Ecke 
und raus auf die Straße zum Bolzen.

Doch heute kommen die Kinder kaum vor 15:00 
oder 16:00 Uhr nach Hause, geschafft von der 
Schule und machmal die Hausaufgaben noch vor 
der Brust. Verständlich, dass da die Lust, zum Trai-
ning zu gehen, oft auf der Strecke bleibt. 

Schade, doch diese Entwicklung wird überall be-
obachtet, gibt es doch z.B. in der Rückrunde der 
B-Junioren (14-16 Jahre alt) in ganz Braunschweig 
nur	noch	10	Mannschaften!

Deshalb freuen wir uns auch riesig, dass zu unse-
ren Trainingszeiten weiterhin viele Kinder den Weg 
finden	und	mit	viel	Spaß	und	Einsatz	dem	runden	
Leder nachjagen.

Die Vorrunde im Freien haben unsere Mannschaf-
ten überstanden und können in der Rückrunde 
neue Ziele angreifen.

So spielen die F1-Junioren, die B-Junioren und die 
C-Junioren (12-14 Jahre alt) um den Titel eines 
Braunschweiger Stadtmeisters mit. Die B-Junioren 
können nach erfolgreichem Abschluss der Rückse-
rie	sogar	die	Qualifikation	für	den	Bezirk	erreichen.	
Dass dies eine Volkmaroder Jugendmannschaft 
erreichen konnte, ist schon sehr, sehr lange her. Es 
wäre ein wunderbarer Erfolg, den sich die Jungs 
und Trainer wirklich sehr verdient hätten. Doch al-
lein schon, dass drei Teams in der Rückrunde in der 
Liga spielen ist der Hammer schlechthin. Das hat 
es die letzten 20 Jahre nicht gegeben. Einfach nur 
super. Alle anderen Teams haben sich mit guten 
Ergebnissen	für	die	Rückrunde	im	Freien	qualifiziert.	
Im März soll diese Runde dann gestartet werden.

In der zurzeit laufenden Hallensaison setzen auch 

die eben erwähnten Mannschaften Glanzpunkte, 
über die sich jeder Volkmaroder freuen kann.

Die F1-Junioren haben sich für die Hallenend-runde 
in	Braunschweig	qualifiziert.	Wir	sind	schon	jetzt	
unter den besten sechs Teams und haben gute 
Chancen, um den Titel eines Hallenstadtmeisters 
mitzuspielen.

Das gleiche haben auch die B-Junioren geschafft. 
Eine	Mannschaft	hat	sich	für	die	Endrunde	qualifi-
ziert und möchte beim Abschlussturnier um einen 
Podestplatz mitkämpfen.

Ihr seht also, in Volkmarode bewegt sich nicht nur 
ein bisschen - nein, wir bringen schon Einiges ins 
Rollen. Auch alle anderen Mannschaften haben 
sich bei den Hallenmeisterschaften hervorragend 
platziert.

Ein Highlight für die jüngsten Fußballer wird es noch 
am 11.03.2012 geben. An diesem Tag veranstalten 
wir unser eigenes Jugendturnier zum Abschluss 
der Hallensaison. Alle sind herzlich eingeladen, die 
jungen Kicker in der Sporthalle Franzsches Feld/ 
Grunewaldstraße von 09:00 – 19:30 Uhr anzufeuern.

Wer der Fußballjugend weiterhelfen oder über-
haupt helfen möchte - werdet Mitglied im För-
derverein für einen Beitrag von 30,- € im Jahr. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied. Ihr unterstützt 
damit alle Jugendlichen, z.B. bei der Ausstattung 
mit einheitlichen Trainingsanzügen und Trikots.

Wer mehr über die aktuellen Mannschaften erfah-
ren möchte, auf der Homepage unseres Vereins 
kann alles und noch viel mehr nachgelesen wer-
den.

Für unsere vielen Kinder in allen Altersklassen su-
chen wir immer wieder Trainer und Betreuer die 
Spaß am Fußball und Spaß am Arbeiten mit Kindern 
haben. Meldet euch. Wir sind eine große Familie 
und freuen uns auf dich. Gerade für die neu anste-
hende Saison ab August 2012 werden noch Trainer 
und Betreuer dringend benötigt, um die Kinder  zu 
betreuen. Gebt unsere Bitte auch an Freunde, Be-
kannte und Arbeitskollegen weiter.

Jeder ist willkommen. In diesem Sinne.

SC	Rot-	Weiss	Volkmarode	–	Hier	bewegt	sich	was	!!

Matthias Bull 
Fußballjugendleiter

Fußball-Jugendabteilung - familiär, motiviert, erfolgreich B-Junioren - Zwischenbilanz 1. Halbserie 2011/12

Nachdem, wie bereits schon berichtet, unsere B-
Junioren in ihrer Staffel souverän den Aufstieg in 
die Kreisliga geschafft hatten sowie das Kreispokal-
Halbfinale	am	05.05.2012	gegen	den	SV	Veltenhof	
erreicht haben, fanden mit zwei Spieltagen im De-
zember und am 08. Januar die Vorrunden Spielta-
ge für die Hallenstadtmeisterschaft 2011/12 statt.

Hier traten wir mit zwei Mannschaften an, wobei 
eine aus dem älteren (95) und die andere aus den 
jüngeren Jahrgängen (96/97) bestand.

Unser älterer Jahrgang setzte sich souverän und 
ohne Niederlage (neun Siege, ein Remis) in ihrer 
Staffel durch und ließ sogar die Bezirksliga Mann-
schaft der Freien Turnerschaft mit elf Punkten 
Vorsprung	klar	hinter	sich	!!!	Insgesamt	erzielte	die	
Mannschaft sage und schreibe 48 Tore und bekam 
nur	neun	Gegentore	!!!

Das Spiel unserer Jungs zeichnete sich durch hohe 
Laufbereitschaft, frühes Pressing sowie technische 
Finesse aus.

In der Zwischenrunde der Staffel B am 28. Januar 
musste sich die B1 unter anderem mit drei Bezirksli-
gateams (BSC, Lehndorf, FTB) messen. Aber auch 

diese Hürde wurde mit Bravour genommen. Mit 
Siegen über BSC Acosta I ,Lehndorf und Maschero-
de III sowie einem Remis gegen die Freien Turner I 
konnte sich die B1 als Gruppenzweiter für die  End-
runde	am	18.02.	in	der	Grünewaldstraße	qualifizie-
ren. Alle werden jetzt den Focus auf das große Ziel 
richten, das da heißt: „Platz 1 der  Hallenstadtmei-
sterschaft“.

Das wird ein ganz “heißer“ Tanz, denn hier treffen 
unsere Jungs dann auf folgende Mannschaften: 
BSC Acosta II, Broitzem, Mascherode II, Waggum I, 
Freie Turner I

Team B1-Junioren:  
Lukas Beyer (Tor), Kevin Allner, Max Jürges,  
Collin Gerstung, Tobias Klinkert, Kai Bleeke,  
Nico Hoffmann ( C ), Sascha Kahlo, Tim Peiser

B1
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Die B2-Junioren (jüngerer Jahrgang 95) hatten in 
ihrer Vorrunden-Staffel die schwierigste Gruppe 
erwischt und haben für uns Trainer völlig überra-
schend die Zwischenrunde erreicht. Sie platzierten 
sich als Gruppen-Dritter mit 21 von 30 möglichen 
Punkten souverän und mit nur einem bzw. zwei 
Punkten Rückstand hinter den Mannschaften von 
BSC-Acosta II (Bez.) sowie der ersten Vertretung des 
SV Waggum. Die Mannschaften von Veltenhof 1, 
Mascherode 1 sowie Schapen 1 ließen sie klar hin-
ter sich. Mit einem Torverhältnis von 30:19 Toren und 
sieben Siegen hat auch unserer jüngerer Jahrgang 
gezeigt, dass er mit den besten Mannschaften der 
Stadt mitspielen kann. 

In der Zwischenrunde der Staffel A knüpften unse-
re 96er an die guten Leistungen der Vorrunde an. 
Leider konnten Sie zweimal einen 2:0 Vorsprung am 
Ende nicht in einen Sieg ummünzen, sondern mus-
sten sich jeweils mit einem Unentschieden zufrieden 
geben. Am Ende fehlten eben diese 4 Punkte, 
um einen Einzug zweier Volkmaroder Teams in die 
Endrunde Wirklichkeit werden zu lassen. Das wäre 
schon  sensationell gewesen. Mit zwei Siegen, zwei 
Remis und zwei Niederlagen belegte unsere B2 den 
4.	Platz.	Eine	super	Leistung!

Team B2-Junioren:  
Lukas Krok (Tor), Nino Cavallaro, Domenik Strache, 
Frederik Eggers, Jannes Gramm, Jonas Hell, Hannes 
Schwendemann, Timon Kapahnke, Pascal Rost

Wir Trainer sind auf jeden Fall auf das Erreichte sehr, 
sehr stolz und freuen uns riesig auf die Endrunde 
der diesjährigen Hallenstadtmeisterschaft.

„ Draußen“ möchten unsere Jungs nach dem Auf-
stieg 2011 in die Kreisliga auch in 2012 noch für Fu-
rore sorgen, denn mit den gleichfalls in die Kreisliga 
aufgestiegenen Mannschaften von Mascherode 
1+2, Veltenhof, Waggum und SVG Kralenriede/
Wenden treffen Sie auf Mannschaften, gegen die 
sie in der Vergangenheit schon die Oberhand hat-
ten und welche alle bei hochkonzentrierter Tages-
form	auch	zu	schlagen	sind!		

Die Mannschaft und wir möchten nämlich sehr 
gerne im 100. Jubiläumsjahr unseres SC RW Volk-
marode wieder eine Jugendmannschaft im Bezirk 
spielen	haben!	Das	wäre	mit	Sicherheit	einer	der	
größten Erfolge der letzten Jahre in unserer Jugen-
dabteilung!

Schauen wir mal, ob unsere Jungs den Worten 
auch	Taten	folgen	lassen!	Wir	Trainer	werden	je-
denfalls alles dafür geben, um die gemeinsam ge-
steckten Ziele zu erreichen und freuen uns schon, 
wenn es im März wieder um Punkte und Tore unter 
freien Himmel geht. 

Die Trainer der B-Junioren  
Mathias Meschkat & Stefan Döring

Mit einem 16 Mann starken Kader starteten wir in 
die neue Saison. Die Mannschaft besteht aus dem 
Jahrgang 97/98. 

In der 3. Kreisklasse konnten wir uns mit fünf Siegen 
und zwei Unentschieden aus sieben Spielen für die 
Kreisliga	qualifizieren.	Dies	war	auch	eins	der	Ziele	
von den Trainern und der Mannschaft. Nach hohen 
Siegen gegen BSV Ölper 2 und unseren Nachbarn 
aus Hondelage folgte ein sehr umkämpftes Spiel 
gegen den Favoriten der Staffel, gegen HSC Leu 1. 
Dennoch konnten wir dort mit einer sehr guten 
Leistung einen Punkt ergattern. Im letzten Spiel der 
Hinrunde zeigten wir dann aber auch unsere ande-
re Seite. Gegen BSC Acosta zeigte die Mannschaft 
eine unterirdische Leistung und musste sich deshalb 
mit einem 1:1 begnügen. Dennoch war die Hinrun-
de mit 17 Punkten und einem Torverhältnis von 44:8 
sehr erfolgreich. 

Auch im Pokal spielen wir wieder eine gute Rolle. 
So spielen wir am 05.05.2012 zu Hause im Pokal-
halbfinale	gegen	Stöckheim.	Der	Weg	ins	Halbfi-
nale war allerdings kein leichter. Hatte man in der 
ersten Runde noch ein Freilos, so mussten wir im 
Achtelfinale	gegen	Ölper	1	ran.	Dort	gewannen	wir	
aber souverän mit 6:1 und das obwohl 4 Stamm-
spieler	fehlten.	Im	Viertelfinale	siegten	wir	dann	zu	
Hause gegen SC Victoria mit 7:0 bevor wir anschlie-

ßend mit dem gesamten Verein nach Wolfsburg 
zum Bundesligaspiel Wolfsburg gegen Nürnberg 
gefahren sind.  
Dies war wieder eine super Sache für Jung und Alt. 

In der Hallenstadtmeisterschaft spielten wir auch 
ein sehr gute Rolle. Am Ende sprang ein sehr guter 
4. Platz raus, wobei wir nur zwei Mannschaften aus 
dem Bezirk und den SV Stöckheim vor uns lassen 
mussten. Es war dennoch eine sehr gute Hallen-
runde und wir haben gezeigt, dass wir mithalten 
können. 

Erfreulich ist zudem, dass ich mit Maic einen Trainer 
dazubekommen habe, der sowohl menschlich als 
auch mit seinem Sportverständnis sehr gut in unsere 
Mannschaft passt. Wir ergänzen uns super und ha-
ben viel Spaß daran, mit den Jungs zu arbeiten. 

Ich wünsche allen Mannschaften des SC Rot Weiß 
Volkmarode eine erfolgreiche Rückrunde und dass 
alle Ziele im Jubiläumsjahr erreicht werden.

Mit sportlichen Grüßen

Steffen Rothenberg

C-Junioren Saison 2011/2012

Geschäftsstelle Detlef Plate
Wendenring 21, 38114 Braunschweig

Tel. 05 31 / 2 50 44 40, Fax 05 31 / 2 02 33 81 83

detlef.plate@oeffentliche.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Mo, Di, Do 15.00 – 17.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Damit Sie gut 
beraten sind!

www.oeffentliche.de

Ich bin für Sie da: mit viel persönlichem Engagement und dem richtigen Gespür für die beste Lösung.

A5q_Plate-Detlef.indd   1 26.08.11   09:18
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Die Saison begann nicht gerade verheißungsvoll. 
Im Pokal gab es nur ein kurzes Intermezzo unserer 
Jungs. Kurz nach der Sommerpause mussten sie 
eine deftige 0:9 Niederlage gegen die Freien Turner 
hinnehmen. Ein merklicher Trainingsrückstand und 
Abstimmungsprobleme in den einzelnen Mann-
schaftsteilen machte es dem Gegner leicht und 
lud geradezu zum Tore schießen ein.

Doch die neuen Trainer Tolga und Ersen formten in-
nerhalb kurzer Zeit aus den Jahrgängen 1999/2000 
eine schlagkräftige Truppe. Sechs Siege und nur 
zwei Niederlagen waren das Ergebnis vor dem 
letzten Spieltag. Damit lag sie zwar punktgleich mit 
BSC Acosta und Lamme I, hätte aber die Kleinig-
keit von 22 Treffern im letzten Spiel erzielen müssen, 
um sich den zweiten Tabellenplatz in der Staffel zu 
sichern	und	sich	so	für	die	Kreisliga	zu	qualifizieren.	
So war beim Spiel gegen den SV Querum ein we-
nig die Luft raus und sie musste noch eine deutliche 
4:1 Niederlage hinnehmen. Trotzdem kann die 
Vertretung aus Volkmarode stolz auf die Hinrunde 
sein. Da sie die Woche davor die Verfolger vom 
SC Victoria mit einer hervorragenden Leistung mit 
4:0 hinter sich lassen konnte, war schon vor der 
Begegnung gegen den SV Querum die Tabellen-
reihenfolge entschieden. Volkmarode hätte schon 
die Kleinigkeit von 22 Treffern erzielen müssen, um 

sich den 2. Platz in der Staffel zu sichern und damit 
für	die	Kreisliga	zu	qualifizieren.	

Dies wird sicherlich ein Grund gewesen sein, warum 
sie die Begegnung gegen Querum etwas gemäch-
licher angegangen sind. Zusätzlich mussten sie auf 
einige Leistungsträger verzichten. Trotzdem hatte 
Emil nach 10 Minuten eine Großchance, als er sich 
auf der linken Seite geschickt durchsetzte und frei-
stehend vor dem Tor nur den Pfosten traf. Danach 
bestimmte Querum das Spiel und ließ Ball und Geg-
ner laufen. Folgerichtig erzielte Querum das 1:0. Ein 
Querumer Stürmer setzte sich auf der linken Seite 
durch und versenkte den Ball mit einem strammen 
Schuss im oberen rechten Toreck. Kurz vor der Pau-
se nutzten die Gegner erneut eine Unachtsamkeit 
der Abwehr aus und konnten den Ball im Tor ver-
senken. Unverändert ging es nach der Pause wei-
ter. Einen satten Schuss konnte unser Schlussmann 
nur noch gegen die Latte abwehren, wo er von 
dort auf die Linie tropfte und dann unglücklich vom 
eigenen Spieler ins Tor abprallte. Aber auch unsere 
Jungs konnten sich nun wieder Chancen erspielen. 
Zweimal tauchte nun Emil vor dem gegnerischen 
Tor auf und hatte die Chance, den Abstand zu ver-
kürzen. Leider fand der Ball nicht das gewünschte 
Ziel. Einmal ging der Heber knapp über das Tor, 
beim zweiten Mal wurde der Ball zu weit vorgelegt, 

D-Junioren erfolgreiche Hinrunde

Volkmarode gegen Eintracht

so dass der Winkel zum Tor zu spitz wurde. Dann al-
lerdings konnte Emil doch noch den Anschlusstref-
fer erzielen, als er aus abseitsverdächtiger Position 
den Ball gekonnt am gegnerischen Torwart ins Netz 
schob.

Im Gegenzug wurde allerdings erneut das in-
konsequente Abwehrverhalten bestraft. Von der 
halbrechten Abwehrseite wurde der ballführende 
Spieler nicht angegriffen und dieser nutzte die Ge-
legenheit den Endstand von 4:1 für den SV Querum 
herzustellen.

Aber dieses Ergebnis änderte wie gesagt nichts 
mehr am Tabellenstand. 

Die D-Jugend beendete somit die Hinrunde mit 
einem hervorragenden 4. Tabellenplatz. Dies ist 
um so bemerkenswerter, weil sie nur die sehr star-
ken ersten Vertretungen von Lamme, BSC Acosta 
und Eintracht vor sich lassen musste. Nicht nur der 
verdiente Sieg gegen Lamme, auch die knappe 
Niederlage gegen Eintracht zeigte, dass sie durch-
aus oben mitspielen kann. Eine Halbzeit gegen die 
starke Vertretung der Eintracht mitzuhalten und erst 
in deutlicher Unterzahl den Gegentreffer hinzuneh-
men, ist schon eine bemerkenswerte Leistung.

Die im November gestartete Hallenrunde verlief 
dann eher durchwachsen. Wir gewannen die Spie-
le gegen die vermeintlich schwächeren Gegner, 
mussten aber den stärkeren wie BSC, Victoria und 
die Freien Turner den Vortritt lassen, so dass sich die 
D-Jugend	im	Mittelfeld	der	Staffel	wiederfindet	und	
mit dem Ausgang der Hallenmeisterschaft nichts 
mehr zu tun hat. 

Es gilt also, sich auf die Rasensaison vorzubereiten 
und mit guten Leistungen wie in der Hinrunde auf 
sich aufmerksam zu machen. Es werden sicherlich 
interessante Spiele zu sehen sein, da auch die er-
sten Vertretungen von BSC Acosta und den Freien 
Turnern	sich	für	die	1.	Kreisklasse	A	qualifiziert	ha-
ben. 

Man darf also gespannt sein, wie sich diese D-Ju-
gend in der Rückrunde schlägt.

Sascha Grosse
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hintere Reihe 
stehend:   
Malte, Tim, 
Janne, Maxi, 
Finn, Deniz, Finn 
Wilts, 
vordere Reihe 
stehend:  
Henrik, Tarek, 
Nico, Nikita, 
Julius, Tom
kniend:  
Kaan, Leandro, 
Jan, Gidion, 
Jeremy
liegend:  
Moritz
es fehlen: 
Nicolas, Max, 
Julian

E-Jugend

Auf dem Rasen hui und in der Halle ... naja!

Die neu formierte E-Jugend (Jahrgang 2001/02) mit 
ihren Trainern Joe und Frank spielte auf dem Rasen 
eine sehr erfolgreiche Hinrunde. Mit einer soliden 
Abwehrleistung rund um einen sicheren Schluss-
mann und einem lauffreudigen Mittelfeld und 
Sturm zeigte sie in den ersten sechs Spielen den 
Gegnern sehr schnell seine Grenzen auf und lagen 
ungeschlagen auf dem zweiten Tabellenplatz.

Das letzte Spiel der Hinrunde musste also die Ent-
scheidung herbeiführen, wer sich für die Kreisliga 
qualifizieren	würde.	Die	E-Jugend	von	Rot-Weiß	traf	
auf die Reserve von BSC Acosta. Das interessante 
und spannende Spiel mit Torszenen auf beiden 
Seiten gewann schließlich der BSC Acosta verdient 
mit 1:0. Trotzdem konnten unsere Jungs stolz über 
das Erreichen der Vizemeisterschaft sein.

Nicht ganz so erfolgreich verliefen die Pokalrunde 
und die Hallenmeisterschaft. Im Pokal konnte man 
zwar in der Vorrunde noch die Vertretung aus Hon-
delage	bezwingen,	musste	sich	aber	im	Achtelfina-
le knapp Lamme geschlagen geben.

In der Hallenrunde blieben dann unsere Jungs 
weit unter ihren Möglichkeiten. Während die erste 

Mannschaft (Jahrgang 2001) durchwachsen ins 
Turnier gestartet war und sich im oberen Mittelfeld 
behaupten konnte, fand die zweite Vertretung 
(Jahrgang 2002) erst in den letzten Spielen ihre 
Form und konnte sich nur langsam aus dem Tabel-
lenkeller spielen.

Die E-Jugend freut sich nun auf den Auftakt zur 
Rückrunde am 17.03.2012 und dürfte erneut für 
einige positive Überraschungen auf dem grünen 
Rasen sorgen.

Nikita verwandelt 7-Meter 
01.10.2011 gegen SV Olympia 92

F1-Jugend setzt noch einen drauf und beendet das Jahr mehr als 
erfolgreich – sensationell

Nach fünf Abgängen in die E-Jugend - und das 
waren Kinder, die in der Stammformation spielten 
- füllten wir die F1 mit jahrgangsjüngeren und Neu-
zugängen auf. (Tillmann Delfs, Jakob Wendekamm, 
Henri Strunz aus der F2 und aus Hondelage Philip 
Goros und Valentin Vincentz).

Die Arbeit begann, eine neue Mannschaft zu for-
men, was wir auch gleich im Kreispokal feststellen 
konnten. Gegen den Staffelfavoriten Lamme mus-
sten wir unglücklich ein 4:3 hinnehmen. Diese Nie-
derlage nahmen der Trainer und die Mannschaft 
sehr ernst und die Jungs lernten sofort daraus: 
siegten in der Staffel ungeschlagen und auch in 
Freundschaftsspielen waren sie nicht aufzuhalten – 
Siege, Siege, Siege. 
Die Revanche gegen Lamme folgte im letzten Spiel 
um die Staffelmeisterschaft: wie sagt man in der 
Fußballsprache „das Spiel der Spiele“ und die F1 
setzte es verdient und erfolgreich um. Nach einer 
0:1 Halbzeitführung für Lamme gewannen unsere 
Jungs mit 2:1 und einem überragenden Felix Spind-
ler im Tor.

Danach ging es in die Hallenmeisterschaften. 
Für keinen überraschend: die Mannschaft siegt, 
siegt und siegt. In der Tabelle 1., Tore 49:1, Punk-
testand:	36.	Die	Hallenqualifikationsendrunde	
beginnt am 4.3., wo sich die besten sechs im Kreis 
Braunschweig messen werden. Der Trainerstab ist 
sich sicher, dass sie dort eine gute Partie um die 
ersten Plätze mitspielen werden. 

Fit halten wird sich die F1 bis dahin weiterhin mitt-
wochs in der KickOff Soccerarena und freitags in 
der Halle in Volkmarode. Nicht zu vergessen sind 
auch die vielen Freundschaftsturniere, zu denen wir 
eingeladen werden. Sogar in den Ferien wird nicht 
zu Hause geblieben, gleich nach Weihnachten or-
ganisierte Conny eine Mannschaft aus der F1 und 
F2 für den 27.12., die in Woltwiesche einen 2. Platz 

belegte. Unterlegen war sie nur dem Kreisligisten 
SCU Salzgitter. Am 30.12. waren wir fast mit der 
gleichen Mannschaft beim JSG Schöningen und 
machten einen guten 5. Platz. 
Aus diesen Turnieren und Kontakten folgten wei-
tere Einladungen. Beim VfL Salder spielten wir am 
21.01.12 ein Klasse-Turnier mit der F1, wo wir dann in 
der Vorrunde zwar erneut gegen den SCU Salzgitter 
verloren, aber in der Endrunde ein 1:1 gegen sie 
halten konnten. Nur eine Tordifferenz brachte uns 
auf den 2. Platz. Dennoch haben die Kinder sehr 
gut gespielt, v.a. weil wir krankheitsbedingt nur ei-
nen Ersatzspieler hatten.

Mit einem weiteren Freundschaftsturnier in Schönin-
gen am 5.2.12 (gegen Mannschaften wie Goslar, 
Salzdahlum, Cremlingen) bleiben die Kinder weiter-
hin am Ball und überbrücken gern so die Zeit, bis es 
wieder nach draußen geht.

Nach dem Erfolg wird sich gestärkt: mit Fanta, 
Currywurst, Pommes und Fußballschauen (01.10.11)

An dem Erfolg beteiligt (nach Alphabet): 
Felix Borchert, Tillmann Delfs, Philip Goros, Luc Kilian, 
Silas Krems, Timon Scharifi, Felix Spindler, Henri Strunz, 
Valentin Vincentz, Jakob Wendekamm, Henri Winter
Es fehlt Valentin Vincentz

Gespielt haben (v.l.n.r.): 
Felix Spindler, Lukas Borchert, Henri Strunz, 
Timo Schröder, Philipp Backhoff, Felix Borchert, 
Tillmann Delfs und Timon Scharifi
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Jörg Kilian und Conny Delfs

Ganz wichtiges PS:

Jörg möchte sich hiermit noch einmal ganz beson-
ders bei allen Eltern bedanken: „Auch wenn wir uns 
wiederholen,	das	ist	nicht	selbstverständlich!“

Teambesprechung in der Halbzeit bei einem 
Freundschaftsspiel der F-Jugend gegen die 
E-Jugend, bei einigen Familien auch als 
Bruderduell bekannt

Philipp (F-J.) und Tom (E-J.) kämpfen um den Ball

Wenn Zulauf und Neuanmeldungen für Qualität in 
der Jugendarbeit stehen, dann muss unser Verein 
wohl Spitze sein.

Mittlerweile „kicken“ weit mehr als 30 Kinder – da-
von ca. 20 in der F2 – der Jahrgänge 2003/2004 im 
F-Juniorenbereich. Und fast wöchentlich werden 
es zurzeit mehr. Es spricht sich herum, dass beim SC 
Rot-Weiß Volkmarode gute Jugendarbeit geleistet 
wird und Kinder gefördert werden – auch wenn 
die fußballerischen Spitzenleistungen im Jahrgang 
(noch) nicht immer zu erkennen sind, bzw. abgeru-
fen werden können.

Teamgeist, Fairness, Spaß am Spiel und Freude in 
der Gemeinschaft ersetzen vorerst bei einigen Kin-
dern den sportlichen Erfolg.

„Gut Ding will Weile haben“ – nach diesem Motto 
versuchen „Matze“ Bull, Hans-Georg Backhoff und 
Fabrizio Stabile stets möglichst viele Kinder im Spiel 
einzusetzen.

Mit der im vergangenen Jahr getroffenen Entschei-
dung, den F-Juniorenbereich weitestgehend nach 
„Leistung und spielerischen Fähigkeiten“ zu organi-

sieren, konnte sich die F1-Mannschaft frei von „In-
tegrationsproblemen“ mit neuen Kindern sehr gut 
entwickeln. Das war so gewollt und hat auch den 
spielerischen Erfolg gebracht.

Bei den F2-Kindern kam fast in jeder  Trainingswo-
che ein neuer Spieler oder eine neue Spielerin hin-
zu; immerhin hat die F2 nun schon 4 Mädchen in 
den Reihen, die engagiert und selbstbewusst spie-
len und kämpfen.

Diese „Personalvielfalt“, die oftmals die Durchfüh-
rung eines ordentlichen Trainings erschwert, eröff-
net natürlich für die Zukunft Perspektiven.

Da alle Kinder nicht nur trainieren, sondern auch 
im Mannschaftsgefüge spielen wollen und auch 
sollen, wird sich die Anzahl der Mannschaften im 
gesamten	Juniorenbereich	zwangsläufig	erhöhen.	

Es gilt hier allerdings – auch vor dem Hintergrund 
eingeschränkter Trainingsstätten und dünner Per-
sonaldecke – den Anspruch „Qualität statt Quanti-
tät“ nicht aus den Augen zu verlieren. 

Hans-Georg Backhoff

F2-Jugend

In der G–Jugend spielen alle Kinder unter 7 Jahren. 
Wir nehmen nicht am Spielbetrieb teil, versuchen 
aber, so oft wie möglich an Turnieren teilzunehmen 
oder Freundschaftsspiele zu veranstalten. 

Im September haben wir beispielsweise am 1. Bam-
bini Beach Soccer Cup in Braunschweig teilgenom-
men und einen sehr guten vierten Platz belegt. 

Es ist interessant zu sehen, wie schnell sich die Klei-
nen steigern und wie sehr ihnen der Sport gefällt. 

Natürlich gibt es auch Ausnahmen, bei denen die 
Freude am Fußball eher weniger ausgeprägt ist, 
jedoch sind wir immer froh über neue Spieler. 

Wer mal rein schnuppern möchte:  
Trainiert wird freitags von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr (In 
der Halle beginnen wir schon um 15 Uhr).

Zur Zeit spielen ca. 20 Kinder in der G-Jugend.

Collin Gerstung

G-Jugend
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Bilanz 2011 Haushaltsvorschlag 2012

Bestand am 01.01.2011 8.516,16

Einnahmen
Zahlungen von  
Mitgliedern 53.751,00  
Pacht/Miete Sportheim 5.610,00  
Wasser Einnahmen und  
Rückzahlungen 500,00  
Verschiedene Einnahmen 114,40  
ÜL Zuschüsse 2.432,60  
Sportplatz Zuschüsse 13.785,90  
Jugenderholung 432,00  
Zuschüsse/Förderungen/  
Spenden 2.600,00
  
  

Summen Einnahmen 87.742,06

Ausgaben
Vorstand 461,00  
Büromaterial 791,24  
Versicherungen 1.728,78  
Presse und Werbung 360,00  
Ehrungen und Präsente 890,95  
Verschiedene Ausgaben 1.340,23  
Wohnung Sportheim 3.828,98  
Mitgliederverwaltung 531,28  
Überfachliche Jugendarbeit 432,00  
Lehrgänge ÜL 327,88  
Übertrag auf 2012 14.825,07  
Sportheim 1.246,43  
Sporthallen Mieten 3.174,20  
Sportplatzunterhaltung 17.713,77  
Wasserkosten Sportplatz 1.366,53  
Verbandsabgaben 4.873,79  
Fußball Herren 3.275,66  
ÜL Fußball Herren 5.430,00  
Fußball Jugend 3.824,06  
ÜL Fußball Jugend 5.800,00  
Kinderturnen 218,28  
ÜL Kinderturnen 2.346,00  
Herrengymnastik 301,94  
ÜL Herrengymnastik 520,00  
Tanzen 0,00  
ÜL Tanzen 1.845,00  
Damengymnastik 290,70  
ÜL Damengymnastik 2.714,50  
Tischtennis 415,10  
ÜL Tischtennis 1.335,00  
Handball 767,71  
ÜL Handball 825,00  
Jazz Dance 572,03  
ÜL Jazz Dance 3.368,95  

 
Summen Ausgaben 87.742,06

Einnahmen
Beiträge 53.000,00 €
Pacht/Mieten 6.600,00 €
Wasservorausz.  
Sportheim 600,00 €
Versch. Einnahmen 2.500,00 €
Zuschüsse ÜL 1.000,00 €
Zuschüsse Sportplatz 13.780,00 €
Übertrag aus 2011 14.825,07 €
Aufl. Rückstellungen  
aus 2011 4.900,00 €

Summe Einnahmen 97.205,07 €

Ausgaben
Vorstand 600,00 €
Büromaterialien 807,36 €
Versicherungen 2.200,00 €
Presse + Werbung 500,00 €
Ehrungen + Präsente 1.000,00 €
Versch. Ausgaben 1.000,00 €
Wohnung Sportheim 100,00 €
Mitgliederverwaltung 500,00 €
Überfachl. Jugendarb. 0,00 €
Lehrg. ÜL 450,00 €
Rückstellungen 2.000,00 €
Übertrag auf 2013 14.067,71 €
Sportheim 500,00 €
Sporthallen Mieten 4.000,00 €
Sportplatz 16.000,00 €
Wasser Sportplatz 2.700,00 €
Verbandsabgaben 5.000,00 €
Fussball Herren 3.500,00 €
ÜL Fussball Herren 6.120,00 €
Fussball Jugend 4.000,00 €
ÜL Fussball Jugend 5.800,00 €
Kinderturnen 400,00 €
ÜL Kinderturnen 3.160,00 €
Herrengymnastik 250,00 €
ÜL Herrengymnastik 500,00 €
Tanzen 0,00 €
ÜL Tanzen 2.250,00 €
Damengymnastik 500,00 €
ÜL Damengymnastik 3.600,00 €
Tischtennis 800,00 €
ÜL Tischtennis 2.000,00 €
Handball 1.000,00 €
ÜL Handball 900,00 €
Jazz-Dance 600,00 €
ÜL Jazz-Dance 3.500,00 €
Spiegel 2.900,00 €
Ausg. 100 Jahre SC RW 4.000,00 €

Summe Ausgaben 97.205,07 €

Daten

Seit gut einem Jahr führe ich jetzt die Mitglieder-
verwaltung. Daher möchte ich ein paar Zahlen 
nennen, die sich im Laufe des vergangenen Jahres 
ergeben haben.

Der Verein hat im vergangenen Jahr 116 Aufnah-
meanträge und 114 Kündigungen der Mitglied-
schaft erhalten. Mit diesen Bewegungen geht der 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e. V. mit insgesamt 
636 Mitgliedern (Stichtag 31.12.2011) in das Jubilä-
umsjahr 2012. Von dieser Gesamtzahl nehmen 535 
Mitglieder aktiv an unseren Sportangeboten teil 
und verteilen sich auf die Sportarten/Abteilungen 
Fußball (Jugend und Herren), Gymnastik (Damen 
und Herren), Handball, Jazz- und Moderndance, 
Kinderturnen, Tanzen und Tischtennis. Abb. 1 zeigt 
die Gewichtung der aktiven Mitglieder auf die ein-
zelnen Abteilungen.

Da die Mitglieder nicht zwangsweise auf die aktive 
Teilnahme des Sportangebotes einer Abteilung be-
schränkt sind, kommt es bei einer Summenbildung 
nach Abb. 1 zu ca. 580 aktiven Teilnehmern. Das 
heißt, ca. 50 Mitglieder nutzen mehr als die Spor-
tangebote lediglich einer Abteilung.

Jedes Jahr sind die aktiven und passiven Mitglie-
der eines Vereins mit Verbandszuordnung an den 
Landessportbund für die Bestandserhebung zu mel-
den. Entsprechend der angebotenen und genutz-
ten Sportarten verteilen sich unsere Mitglieder auf 
unterschiedliche Verbände, nämlich den

Niedersächsischen Fußballverband NFV 
Niedersächsischen Turnerbund NTB 
Handball-Verband Niedersachsen HVN 
Tischtennis-Verband Niedersachsen TTVN 
Niedersächsischen Tanzsportverband NTV

Die Verteilung aller Mitglieder (aktive und passive) 
auf die Verbände ist in Abbildung 2 dargestellt:

Die Alters- und Geschlechterstruktur zeigt die Abbil-
dung 3. Es ist der prozentuale Anteil der jeweiligen 

Gruppe bezogen auf die gesamte Anzahl der akti-
ven Mitglieder dargestellt. Eigentlich ist unsere Ge-
schlechteraufteilung recht ausgewogen, lediglich 
im Alter zwischen 10 und 30 Jahren ist ein deutlich 
größerer Anteil an männlichen Mitgliedern im Ver-
ein vertreten. Die Mitglieder bis zu einem Alter von 
30 Jahren stellen 55 Prozent unserer aktiven Mitglie-
der.

Reduzierter Mitgliederbeitrag für volljährige Mitglieder

An dieser Stelle möchte ich darauf aufmerksam 
machen, dass mit Vollendung des 18. Lebensjahres 
der Mitgliederbeitrag vom Kinder-/Jugendbeitrag 
(derzeit EUR 9 pro Monat) auf den Beitrag für Er-
wachsene mit monatlich EUR 13 umgestellt wird. 
Für Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose 
oder ein freiwillig soziales Jahr/Bundesfreiwilligen-
jahr Leistende („Nachfolge“ Zivildienst/Wehrdienst) 
wird der Beitrag gegen Nachweis wieder auf 
monatlich EUR 9 reduziert. Alle Mitglieder über 18 
Jahre werden daher für die Beitragserfassung zum 
1. Juli 2012 auf den höheren Beitrag umgestellt. 
Solltet ihr die Voraussetzung für eine Beitragsermä-
ßigung erfüllen (siehe oben), dann reicht bitte den 
Nachweis bis zum 10. Juni 2012 bei der Mitglieder-
verwaltung ein.

Gary Blume

Mitgliederverwaltung - Ein Rückblick auf 2011

Abb. 1: Verteilung der aktiven Mitglieder auf die 
Abteilungen

Abb. 2: Verteilung der Verbandszugehörigkeit der 
Sportangebote des SC Rot-Weiß Volkmarode

Abb. 3: Altersgruppen der aktiven Mitglieder mit 
Aufteilung in weibliche und männliche Sportler

Ansprechpartner für Redaktionelles:

Christian Gerstung 
Pressesprecher  des 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Seikenkamp 10 
D-38104 Braunschweig

Tel.: 0531 1219411 
Fax: 0531 1219420 
Mobil: 0171 3233630 
E-Mail: christian.gerstung@scrwvolkmarode.com 
www.rwvolkmarode.de

Gerne geben wir Ihnen Auskunft und beantworten 
Ihre Fragen. Wir sind donnerstags persönlich für 
Sie im Vereinsheim von 20:00 bis 21.00 Uhr zu spre-
chen. 

Sollten Sie ein Anliegen außerhalb der o. g. Zeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an die Ansprech-
partner	(Telefonnummern	finden	Sie	auf	unserer	
Homepage unter www.rwvolkmarode.de).
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SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

PROFESSIONALITÄT IST UNSER 
ZWEITER VORNAME.
Den erstklassigen Service gibt’s gratis obendrauf.

Unsere Leistungen: Reparatur von Unfallschäden • KFZ-Mechanik • Klimaservice • 
Reifenservice • Einlagerung Ihrer Sommer- und Winterreifen • Fahrzeuglackierung • 
Karosserie-Instandsetzung • Fahrzeugumrüstung für Fahrschulfahrzeuge •
Leihwagen für Fahrschulen (mit Doppelpedalerie) und Anhängerkupplung •
Haupt- und Abgasuntersuchung durch die DEKRA • Lackierfreies Ausbeulen • 
Fahrzeugumrüstung für Mobilitätseingeschränkte und Behinderte • Cabrioverdecke
KRIEGER Unfallinstandsetzung Karosseriefachbetrieb Lackiererei
DEKRA-geprüfte Fachwerkstatt • Vertrauenswerkstatt von über 40 Versicherungen
Querumer Straße 26b • 38104 Braunschweig • Tel. 0531-37 39 66 • Fax 0531-37 79 47
Besuchen Sie auch unsere Website www.krieger-braunschweig.de

carewell
Am Lindenberg 1

38104 Braunschweig - Schapen

Tel.-Nr.: 05 31 / 2 39 63 90
Fax-Nr.: 05 31 / 2 39 63 91

[Daniela Kniep]

NEU ab sofort:

Alternative Medical Concept

Der SC Rot-Weiß Volkmarode tanzt in den Mai ...
im 

Sowjethaus (ehem. Roter Korsar)

in 
Dibbesdorf, Am Markt 6

am 
30. April 2012 ab 20:00 Uhr

Unkostenbeitrag:  20,00 € im Vorverkauf 
 22,00 € Abendkasse

Darin enthalten sind Getränke, ein leckeres Buffet sowie die Tanzmusik von DJ Matze „Mad“ Meschl

Kartenvorbestellungen unter sony.doering@arcor .de 
  detlef.plate@oeffentliche.de

Impressum

Magazin des SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 
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Layout: Heidemarie Miklas 
Hagenmarkt 12 
38100 Braunschweig



Wir sind alle 
Braunschweiger Jungs...
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